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Erfolgreich  
in die Zukunft

IM EINKLANG MIT 
MENSCH UND NATUR

Wagna ist eine der beliebtesten 
Wohngemeinden der Südsteiermark.

Seite 24
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FREI UND  
NATÜRLICH …

… leben die Tiere am Pferdehof 
Weiland in Nägelsdorf bei Straden.

Seite 5
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Lasst uns reden
Setzen wir uns hin. Nehmen wir uns Zeit. Wählen wir ein 
Thema. Wählen wir einen Gesprächspartner. Beginnen wir zu 
reden. Über die Familie. Über die Arbeit. Über die Gesundheit. 
Über die Freizeit. Schlicht – über das Leben.

Warum?

Weil es uns gut tut. In den vergangenen Monaten haben sich 
Meinungen verfestigt und Menschen entfremdet. Gute Freunde, 
ganze Familien kommen nicht mehr zusammen, weil sie einander 
nicht verstehen. Die Gesundheit ist zur Glaubensfrage geworden. 
Und anstatt einander zuzuhören, auf Augenhöhe miteinander zu 
reden, gehen wir demonstrieren oder beschimpfen uns. Zu guter 
Letzt schweigen wir uns an. 

Früher war es die Politik oder die Religion, die unsere Gemüter 
erhitzt hat. Auch damals ging es heiß her. Der Unterschied war: 
Wir haben diskutiert. Wir haben gestritten und gelacht. Bei ei-
nem Bier oder einer Tasse Tee. Wir haben versucht, den anderen 
zu verstehen. Und haben danach einfach weitergeredet. 

Was machen wir heute? Wir schreiben uns unzählige Kurznachrich-
ten, hinterlassen uns Botschaften auf Social Media oder schicken 
umständliche E-Mails. Meist mit dem Ergebnis: Wir haben uns 
massiv missverstanden. Und hören nicht mehr voneinander.

Das ist verständlich. Ein geschriebenes Wort ist selten so klar, 
wie ein gesprochenes. Das liegt in der Natur der menschlichen 
Kommunikation. Den Großteil unserer Botschaft vermitteln wir 
mit unserem Körper – bis zu 80 Prozent. Wenn Sinneseindrücke 
fehlen, fehlt uns ein Großteil dessen, was unser Gesprächspartner 
wirklich sagen will. Wie sieht mich meine Partnerin an, wenn sie 
sagt: Ich liebe dich. Wie hält mein Kollege seine Hände, wenn 
er sagt: Ich brauche dich für das Projekt. Wie sieht mein Kind 
drein, wenn es sagt: Papa, ich will spielen. All das ist wichtig, um 
zu verstehen, worum es geht. 

Deshalb lohnt es sich, sich Zeit zu nehmen, einen Raum zu 
suchen und klare Worte zu finden. Vor allem bei sensiblen 
Themen. Schließlich geht es um unser Miteinander, um unsere 
Gemeinschaft, um unser Leben.

Wer kommuniziert, gewinnt. Gewinnen wir gemeinsam.

Wer kommuniziert, gewinnt.

Kreativbewerb & Rätsel
auf der neuen Kinderseite

17

Aufs Schaf gekommen
ist die Felberhof OG in Pöllauberg.

7

Kulinarische Tipps 
von Markus Rath und Richard Rauch

22

Ausgleich zum Alltag
Patrick Dorfinger fotografiert aus Leidenschaft.

15
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Wenn wir zu Jahresbeginn 2022 von Hoffnung und Zuversicht sprechen, 
werden Sie sich vielleicht fragen: Wie soll denn das gemeint sein?! Die 
Wirtschaft trudelt, die Politik wirkt ratlos, geschuldet der Pandemie, die 
uns nun bald zwei Jahre erschüttert. Aus einer Gesundheitskrise ist für 
viele Menschen längst eine soziale Krise geworden. Und ebenso sind die 
Folgen der Klimakrise immer deutlicher zu sehen und zu spüren. Der 
Klimawandel wird nicht nur eine Häufung schwerer Naturkatastrophen 
verursachen, sondern auch Kriege um das knapper werdende Wasser aus-
lösen. Beides, die Katastrophen und die Kriege, werden große Ströme 
von Flüchtlingen produzieren, die nach Europa drängen. Unsere Kinder 
und Kindeskinder werden länger und für weniger Geld arbeiten müssen 
als wir, mit weniger sozialer Sicherheit und zugleich werden immer 
weniger Menschen die Rente für die immer größer werdende Gruppe 
der Pensionistinnen und Pensionisten stemmen müssen. Hier bei uns 
und weltweit. Wir vererben unseren Kindern und Enkelkindern einen 
geplünderten Planeten, dem das Öl, das Gas und die Rohstoffe ausge-
hen. Wir sitzen vor riesigen Staats-Schuldenbergen, die Generationen 
nach uns abtragen müssen. Warum also hier und heute von Hoffnung 
und Zuversicht sprechen?

Mit etwas Glück kommen wir möglicherweise mit einem blauen Auge 
davon, aber dann haben wir ein Problem gelöst, nicht die anderen, nicht 
das Klimaproblem, die Überbevölkerung, die Spaltung der Menschheit 
in Arm und Reich, das Energieproblem und noch vieles mehr. Unsere 
Reaktion könnte Resignation sein. Wir können hilflos den Kopf in den 
Sand stecken und dem politischen Leben abschwören. Ja, wir mögen in 
Zeiten der Krise und des Umbruchs leben. Doch wie wir diesen Um-
bruch gestalten, liegt ganz maßgeblich auch in unseren Händen. Es 
wird kaum ohne tiefgreifende Änderungen unseres Systems und unseres 
Lebensstils zu schaffen sein. Unsere bisherige Art zu leben und zu wirt-
schaften werden wir nicht beibehalten können.

Die Zeit ist reif, um der Gesellschaft positive Beispiele einer möglichen 
Entwicklung zu zeigen und mit einer positiven Grundhaltung und Teil-
habestrukturen zu motivieren, aktiv an einer besseren Zukunft mitzu-
arbeiten. Die Möglichkeit für Veränderung liegt in der Luft. Der Kern 
aller Zukunftsfragen besteht auch nicht darin, auf alles, was kommen 
könnte, eine richtige und vorbereitete Antwort zu haben. „Fürchtet euch 
nicht“ ist eine der wichtigsten, wenn nicht die zentralste Botschaft des 
Christentums. Wir sind gewollt, geliebt, aber auch befähigt, so Papst 
Franziskus in seiner Umweltenzyklika Laudato Si, „Werkzeuge Gottes“ zu 
sein, damit unser Planet ein Ort des Lebens sei, ein gemeinsames Haus, 
und zwar für alle Menschen. Es kommt auf jede und jeden Einzelnen 
an. Wir können Dinge zum Positiven verändern. Hier bei uns. Weltweit. 
Hoffnung und Zuversicht. Fürchtet Euch nicht. Darum geht es.

Krisen erzählen immer nur den einen Teil der Geschichte, die sich 
auch ganz anders erzählen lässt – getragen von einer Grundmelodie der 
Hoffnung und der Zuversicht. Als eine Erfolgsgeschichte des Zusammen
halts. Niemand ist eine Insel. Wir Menschen sind nun einmal soziale 
Wesen. Wir werden nur durch andere oder mit anderen Menschen 
erfolgreich, wir können nicht ohne einander auskommen. Wir müssen 
aufeinander Rücksicht nehmen und Konflikte lösen. Wir sind mehr oder 
weniger immer aufeinander angewiesen. Wir müssen uns arrangieren. 
Kaum einer kann seinen Platz im Leben für sich alleine finden. Woran 
immer Sie heute arbeiten, wofür immer Sie sich einsetzen und engagieren, 
beeinflusst, was Sie morgen haben und sein werden. Was und wofür Sie 
sich heute entscheiden, wird Ihre Zukunft bestimmen – so, wie Ent
scheidungen von gestern bestimmt haben, wo Sie heute stehen. Was Sie 
in den nächsten Jahren erleben werden, wird maßgeblich von dem be
einflusst, worum Sie sich in diesem Augenblick bemühen, was Sie heute 
tun  – oder eben nicht tun. Wo wollen Sie in einem Jahr stehen? Wie 
wollen Sie in fünf Jahren leben?

Der Blick zurück und die Erfahrung zeigen: Wir haben die Möglichkeiten, 
den Mut, die Phantasie, Gegenwart und Zukunft gut zu gestalten. Wenn 
wir es wollen. Denn Verantwortung tragen wir alle – für uns selbst und 
füreinander. Wichtig, den riesigen Sorgenberg nicht auf einmal abtragen 
zu wollen. Veränderung beginnt im Kleinen, mit einzelnen Menschen, die 
hinschauen, sich berühren lassen und handeln. Die wissen: Das machen 
wir gemeinsam, und mit dem ersten Schritt beginnen. Ich denke da an 
Beppo, den Straßenkehrer aus Michael Endes Kinderbuch „Momo“ und 
an seinen Rat: „Siehst du Momo, manchmal hat man eine sehr lange Straße 
vor sich. Man denkt, das kann man niemals schaffen. Und dann fängt man 
an, sich zu eilen, immer schneller, immer mehr. Und jedes Mal, wenn man 
aufblickt, sieht man, dass es gar nicht weniger wird, was noch vor einem liegt. 
Man strengt sich immer mehr an, man kriegt es mit der Angst zu tun, und 
zum Schluss ist man völlig außer Puste und kann nicht mehr. Und die Straße 
liegt immer noch vor einem. So darf man es nicht machen. Man darf nie 
an die ganze Straße auf einmal denken. Man muss an den nächsten Schritt 
denken, an den nächsten Atemzug, an den nächsten Besenstrich. Dann macht 
es Freude. Auf einmal merkt man, dass man Schritt für Schritt die ganze 
Straße gemacht hat, und man hat es gar nicht gemerkt, wie …“

Möge es Ihnen und mir selbst, geschätzte Leserin, geschätzter Leser, 2022 
gelingen, den persönlichen Sorgenberg in kleine Portionen aufzuteilen, die 
wir bewältigen können. „Ein Schritt, ein Atemzug, ein Besenstrich.“

Herzlichst Ihre Ingrid Gady

Hoffnung und 
Zuversicht für 2022

Ingrid Gady, MPA,  
Herausgeberin

www.gady.at
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Land & Leute

Modern und nachhaltig in 
eine erfolgreiche Zukunft

Kraftvolles Zeugnis gesunden Wachstums ist die neu 
gestaltete Firmenzentrale der Gady Family in Lebring.

„Es war von Anfang an das 
Ziel, mit unserer neuen 
Firmenzentrale neue Maß-
stäbe zu setzen“, erklärt 
Eigentümer und Geschäfts-
führer Philipp Gady. Und 
die Umbau-, Zubau- und 
Sanierungsarbeiten rund um 
das Herz des Unternehmens 
zeigen, dass diese Mission 
geglückt ist. Die Infra
struktur-Investitionen des 
vergangenen Jahres haben 
ein solides Fundament für 
kommende Tage geschaffen.

Vieles neu in Lebring
Im Frühjahr 2021 erfolgte am Areal 
der Lebringer Firmenzentrale der 
Gady Family der Startschuss für 
die Rundumerneuerung. Büro-
räume, Mitarbeiterkantine und 
Meetingräumlichkeiten wurden 
zum Teil von Grund auf neu ge-
staltet. Das Ausstellungsareal rund 
um das „Herz der Gady Family“ 
wurde merklich vergrößert. Mit 
der Errichtung eines neuen Re-
paratur- und Servicezentrums 
für Landmaschinen wurde 

ebendort Raum für noch mehr 
Arbeitsqualität geschaffen. Neun 
neue E-Ladepunkte sprechen 
ebenfalls eine klare Sprache über 
die Zukunftsorientierung des 
Unternehmens.

Alle Baumaßnahmen im 
Überblick
Die Neuerungen rund um die 
Firmenzentrale der Gady Family 
sind umfangreich. „Es ist schwer, 
bei all unseren Neuerungen den 

Überblick nicht zu verlieren …“, 
schmunzelt Philipp Gady. Eine 
kleine Liste der wesentlichen Eck-
daten soll Abhilfe schaffen. 

Dies sind die wichtigsten Punkte 
der Umbau-, Neubau- und 
Sanierungstätigkeiten rund um 
die Firmenzentrale in Lebring:
•	 Generalsanierung der Büros 

von Gady Landmaschinen,  
im Speziellen der 1. Stock –  
umfassend die Verkaufsleitung 
und die Disposition

•	 Modernisierung der Be
sprechungs- und Schulungs
räume mit modernster Tele-
kommunikationstechnik

•	 Umbau des Cafes Espresso 
in die Mitarbeiter-Selbst
bedienungskantine FRANZ, 
die eine Kommunikationszone 
für alle Mitarbeiter der Gady 
Family geworden ist

•	 Einrichtung eines Schulungs
raums mit drei Online-
Schulungsplätzen

•	 Generalsanierung und 
Zubau der bestehenden 

Landmaschinenwerkstatt  
um rund 300 m2 und Einbau 
eines 5-Tonnen-Deckenkrans

•	 Erweiterung des Land
maschinenhofs und damit 
einhergehend Vergrößerung  
der Ausstellungsfläche

•	 Erweiterung der Autowerk-
statt um rund 200 m2 samt 
Direktannahme und neuem 
Auslieferungsplatz

•	 Errichtung neun neuer  
E-Ladestationen (50 KW DC  
und 43 KW DC)

•	 Erweiterung der Terrasse  
über der Autowerkstatt

•	 Tausch der gesamten Außen
fassade und Neuausrichtung 
der Haupteingänge

•	 Dachsanierung inklusive 
Errichtung einer 
Photovoltaikanlage

•	 Klimatisierung aller Schau-
räume im 1. Stock und im 
Erdgeschoß

•	 Errichtung eines barrierefreien 
Kunden-WCs im 1. Stock

•	 Aus- und Umbau der Büros  
im 1. Stock

Wie man es auch dreht und wendet … die neue Zentrale überzeugt aus jeder Perspektive mit 
modernen und ansprechenden Formen. 

Die neuen E-Ladepunkte am Lebringer Gelände beweisen, 
wie zukunftsorientiert die Gady Family ist.
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Präzision auf dem Acker

Frei und natürlich  
am Pferdehof Weiland

Precision Farming ist das Erfolgsrezept für Franz Josef Gründl. Er leitet einen Traditionsbetrieb,  
der seit Generationen in Familienbesitz ist und 1777 erstmals urkundlich erwähnt wurde. 

Petra und Mario Weiland betreiben einen Pferdeeinstellbetrieb 
in Offenstallhaltung in Nägelsdorf bei Straden.

In der wievielten Generation 
wird der Hof geführt?
„Das lässt sich heute nicht mehr 
sagen. Sicher ist nur, dass der Hof 
in St. Veit in der Südsteiermark 
1777 zum ersten Mal urkundlich 
erwähnt wurde.“

Um welche Art von Betrieb 
handelt es sich?
„Wir sind ein Familienunter
nehmen. Meine Frau Gabriele 
engagiert sich in der Schweine-
zucht und sorgt dafür, dass wir 
unsere Pausen nicht vergessen. 
Sohn Gregor ist unser Precision 
Farmer. Die meiste Zeit findet man 
ihn auf dem Traktor oder auf dem 
Mähdrescher. Stefanie studiert 
Medizin und hilft in ihrer Freizeit 
wo gerade Not am Mann ist. Und 

Lorenz ist im Tourismus tätig, hilft 
in seiner Freizeit aber auch gerne 
am Hof mit.“

Was genau versteht man  
unter Precision Farming?
„Beim Präzisionsackerbau geht es 
in erster Linie darum, Unterschiede 
des Bodens bzw. der Ertrags
fähigkeit innerhalb einer Fläche 
zu berücksichtigen. Die einge-
setzten Maschinen werden erfasst 
und sie wiederum erfassen und 
dokumentieren beispielsweise den 
Ertrag schon während der Arbeit. 
Entsprechend der so gesammelten 
Daten kann die Bewirtschaftung 
abgestimmt werden.“

Das klingt alles hoch technisiert. 
Hat der Landwirt noch einen 

Bezug zur Natur?
„Precision Farming erleichtert mit 
seinen Möglichkeiten vieles in der 
landwirtschaftlichen Arbeit. Vor 
allem im Bereich Aufzeichnung 
oder sparsamer Anwendung von 
Dünger ist es eine große Hilfe. 
Trotzdem bleibt der Mensch 
als letzte Instanz das wichtigste 
Bindeglied zwischen Natur und 
Produktion. Der Bauer muss den 
Boden überprüfen, die Erde mit 
den Händen erfahren und spüren. 
Unersetzbar bleibt der Mensch 
aber auch, um den richtigen Zeit-
punkt für anfallende Arbeiten zu 
finden. Er muss unvorhersehbare 
Probleme lösen und immer wieder 
kreative Wege gehen. Das Wetter 
beispielsweise ist ein unkalkulier-
barer Faktor.“

Auf welche Maschinen vertrauen 
Sie bei Ihrer Arbeit?
„Ich fahre seit dem ersten Tag Steyr 
Traktoren. Und mit der Gady 
Family haben wir einen verläss
lichen und kompetenten Partner.“

In der warmen Jahreszeit im 
Grünland, wenn die Tempera-
turen sinken auf befestigtem 
Außenplatz und im offenen 
Stall, können Pferde am Pfer-
dehof Weiland in Nägelsdorf 
bei Straden jahrein, jahraus 
ihrem natürlichen Bewe-
gungstrieb folgen. „Vom Seni-
or bis zum Fohlen und auch Po-
nys fühlen sich bei uns quer durch 
den Jahreskreis richtig wohl“, er-
zählt Petra Weiland. 365 Tage im 
Jahr, 24 Stunden am Tag ist die 
beherzte Pferdeliebhaberin für 
ihre Schutzbefohlenen da. „Vom 
Futter bis zur Stallreinigung stellen 
wir sozusagen einen Rundum-
Wohlfühl-Service für unsere Gäs-
te zur Verfügung“, fügt sie hinzu. 
In diesem Sinne produzieren die 

Weilands das Futter für die Tiere 
auch zu 100 Prozent selbst. „Heu, 
Groamat und Heulage stammen 
von unseren eigenen Feldern“, 
erklärt sie. „Dafür haben wir uns 
nun auch zum Kauf eines neuen 
Traktors entschieden.“

Nachbarschaftlicher 
Technik-Unterricht
„Der Alfred hat immer wieder 
einmal bei unserer Maht mitge-
holfen und da kommt man ins 
Reden“, erzählt Petra Weiland 
und meint Alfred Roßmann, 
Landmaschinen-Verkaufsberater 
bei der Gady Family. „Über ihn 
sind wir zu unserem neuen Steyr 
gekommen und natürlich hat er 
uns auch alles genauestens er-
klärt und sogar Übungsfahrten 

mit uns gemacht.“ So steht der 
natürlichen Versorgung der Tiere 

am Pferdehof Weiland auch 
weiterhin nichts im Wege.

Land & Leute

Vater und Sohn Gregor  
bei einer kleinen Pause

Petra und Mario Weiland inmitten des engagierten  
Gady Landmaschinen-Teams in Deutsch Goritz
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Gesundheit

Trauen Sie sich,  
Leben zu retten?

Mit der Installation von drei modernen Defibrillatoren wird dem plötzlichen Herztod der Kampf angesagt.

Alle 30 Minuten stirbt in 
Österreich ein Mensch den 
„plötzlichen Herztod“. Sackt 
ein Mensch plötzlich in sich 
zusammen, verliert das Be-
wusstsein, dann ist Hilfe in 
den ersten Minuten über
lebensnotwendig.
Obwohl in Österreich das Netz 
der Blaulichtorganisationen so 
dicht ist wie nirgendwo sonst 
in Europa, überleben nur 20  % 
jener Personen, die außerhalb 
eines Krankenhauses einen plötz-
lichen Herzstillstand erleiden. 
Diese Überlebensrate könnte laut 
Schätzungen der Blaulichtorgani
sationen um mehr als das Drei
fache gesteigert werden, wenn 
zufällig Beistehende öfter schnell 
und richtig handeln würden. 
Leider trauen sich nur die Wenigs-
ten einen lebensrettenden Erst-
hilfeversuch zu unternehmen. Zu 
groß ist die Angst davor, aus Un-
wissenheit etwas falsch zu machen.

Professionelle Hilfe, die jeder 
leisten kann
Um der Zurückhaltung potenziel-
ler Lebensretter entgegenzuwir-
ken, hat sich die Gady Family dazu 
entschlossen, mit Eigeninitiative 
in den Empfangsräumen der 
Standorte Lebring, Graz-Liebenau 

und Opel Graz-Nord moderne 
Defibrillatoren der Schweizer 
Firma Schiller zu installieren. 
Schritt für Schritt führen einen 
diese Geräte per Sprachausgabe 
durch den Notfall. Selbst das Puls-
geben ist automatisiert. „Besonders 
hilfreich an diesen Maschinen 
ist, dass sie einem genau er-
klären, wie die Rettungskette 
verläuft, sobald man den Deckel 
öffnet“, kommentiert Robert 
Mayr, Prokurist und Sicherheits
beauftragter der Gady Family. „Sie 
nehmen einen quasi bei der Hand 
und erklären, was im Notfall zu 
tun ist“, setzt er fort. Das durch-
bricht die Hemmschwelle, die so 

oft zu einem bedauernswerten 
Verlauf von Herzanfällen führt. 
„In Wirklichkeit kann man 
in einer Herzinfarkt-Situation 
nämlich nur eines falsch machen 
und das ist NICHT zu handeln“, 
ist Robert Mayr überzeugt. 

Bildung rettet Leben
Bei allem Potenzial – die neuen 
Defibrillatoren der Gady Family 
ersetzen nicht in jeder Situation 
das Wissen und das Selbstver-
trauen, die eine solide Erste-Hilfe-
Ausbildung mit sich bringt. 
„Wissen schafft Zuversicht und 
Zuversicht ist die beste Waffe 
gegen jede Form von unterlasse-
ner Hilfeleistung“, ist sich Robert 
Mayr sicher. Das bezieht sich auf 
den Alltag in Heim und Haus 
genauso wie auf der Straße oder 
in der Werkstatt. „Wer weiß, wie 
man helfen kann, der traut sich 
auch und das ist in vielen Situati-
onen ausschlaggebend!“ In dieser 
Hinsicht sollen die Defibrillato-
ren auch als Ansporn gelten, sich 
in Sachen Nothilfe selbstständig 
weiterzubilden. Das Rote Kreuz, 
Gemeinden, ja sogar private 
Unternehmen bieten jederzeit 
und vielerorts Kurse an, die einen 

in die Lage versetzen, seinen Mit-
menschen zu Hilfe zu kommen, 
wenn tatsächlich einmal eine Not-
situation eintritt. „Die paar Stun-
den Freizeit, die man dafür opfern 
muss, stehen wirklich in keiner 
Relation zum Wert einer solchen 
Ausbildung“, sagt Robert Mayr. 
„Vor allem, wenn man sich vor 
Augen hält, dass man ja auch je-
derzeit selbst derjenige sein könn-
te, der Hilfe benötigt.“

Große Wirkung zum kleinen 
Preis
„Im Verhältnis dazu, was die voll-
automatischen Defibrillatoren von 
Schiller alles können, ist ihr Preis 
ein sehr geringer“, erklärt Robert 
Mayr. Und deshalb sieht er auch 
keinen Grund, warum die Defi-
Initiative der Gady Family nicht 
auch 2022 weitergehen soll. Ge-
meint ist damit die Anschaffung 
von Geräten für weitere Standor-
te wie etwa Lieboch und Fehring. 
„Es ist einfach ein gutes Gefühl, 
immer effizienter auf die Gesund-
heit unserer Kunden und Mit-
arbeiter achten zu können“, ist er 
überzeugt. Eine Überzeugung, die 
das Vertrauen in die Gady Family 
weiter stärken wird. 

In den Eingangsbereichen der Gady Family Standorte 
Lebring, Graz-Liebenau und Opel Graz-Nord wurden  
neue Defibrillatoren installiert.

112

Rufen Sie 112 an.Prüfen: Keine Reaktion?

Keine oder keine normale Atmung?

Drücken Sie fest und schnell

5–6 cm tief in der Mitte des

Brustkorbes 100–120 x proMinute.

Hören Sie nicht auf, bis Hilfe eintrifft.

21 3

PRÜFEN – RUFEN – DRÜCKEN gilt als Leitformel für die Reanimation durch Laien beim 
plötzlichen Herzstillstand.
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Land & Leute

Mit der Schafzucht in die Zukunft 
Der landwirtschaftliche Betrieb Felberhof OG in Pöllauberg setzt ab sofort auf Schafe.  
Auch wenn die Haltung und Aufzucht der wolligen Paarhufer nicht gerade einfach ist.

Eigentlich hatten Karina 
Höfler und Stefan Schuster 
den uralten Felberhof in 
Pöllauberg, nachdem sie ihn 
2016 übernommen hatten, 
als landwirtschaftliche OG 
zur Mutterkuhhaltung kon-
zipiert. Den Zeichen der Zeit 
folgend satteln die beiden 
Landwirte nun allerdings auf 
die Schafzucht um. 
„Von Anfang an lag unser Augen
merk auf der Diversifikation  – 
also einer landwirtschaftlichen 
Betriebsausrichtung, die mehr als 
nur ein wirtschaftliches Standbein 
zulässt“, erklärt Stefan Schuster. 
Direktvermarktung und die 
Herstellung unterschiedlicher Ur
produkte wie Eier, Fleisch und 
Kartoffeln sowie die Produktion 
von Öl, Essig, Most und Edel-
bränden waren aus diesem Grund 
schon vor fünf Jahren fester Be-
standteil des Gesamtkonzeptes. 
„Die Ursprünge unseres Hofes 
reichen bis in das 17. Jahrhundert 
zurück und deshalb ist es ganz 
normal, dass wir weite Streu-
obstwiesen haben und immer 
schon ein breites Spektrum an 
Produkten für den Hausgebrauch 
herstellten“, setzt Stefan Schuster 

fort. Diese Diversität übertrugen 
Karina Höfler und er dann auf ihre 
Hauptproduktion. So standen bis 
vor kurzem die Mutterkuhhaltung 
und der Ackerbau im Brennpunkt 
der Produktion. Und das soll auch 
in Zukunft so bleiben. Naja, zu-
mindest grundsätzlich ...

Vom Muh zum Mäh
„Die Schafe habe ich auf den 
Betrieb geholt!“, erzählt Karina 
Höfler enthusiastisch. „Ich habe 
schon in der Vergangenheit viel 
Erfahrung mit der Schafzucht und 
vor allem der Milchverarbeitung 
gesammelt. Das gab am Ende 
den Ausschlag dafür, dass wir den 
Schritt wagten“, fügt sie hinzu. 
„Alle anderen Vorteile, welche 
die Schafzucht mit sich bringt, 
liegen sowieso auf der Hand“, ist 
sie des Weiteren überzeugt. Und 
damit bezieht sie sich nicht nur 
auf die bessere Marktsituation 
von Lammfleisch gegenüber 
Rindfleisch sondern vor allem 
auf die Vorteile bei der Flächen-
bewirtschaftung. „Schafe belasten 
Wiesen und Weiden wesentlich 
weniger als Rinder das tun und 
außerdem kommen sie auch dort-
hin, wo der Traktor aufgibt“, sagt 

Karina Höfler. Ein wesentlicher 
Bonus gerade in hügeligen Ge-
genden so wie in Pöllauberg. 
Aus den derzeit rund 45 Rindern 
sollen also ab sofort Schritt für 
Schritt rund 70  Schafe werden. 
„Pöllauberg ist ein beliebtes Aus-
flugsziel für den sanften Touris-
mus und wir wollen dem Zeitgeist 
entsprechen“, erklärt die Bäuerin. 
„Deshalb streben wir die Verar-
beitung von Fleisch und sogar die 
Käseherstellung aus Schafsmilch 
direkt im Betrieb an“, setzt sie 
fort. Wie und was genau alles in 
Zukunft von der Felberhof OG 
angeboten werden wird, ist ge-
genwärtig noch Stoff intensiver 
Planung. „Noch ist nix fix.“

Rent a Sheep und Agro-
Photovoltaik
Wie der Zwischentitel schon 
andeutet, wirken die Möglich-
keiten, welche die Schafhaltung 
bietet, auf das erste Hinhören 
recht futuristisch. Dabei könnte 
nichts weiter entfernt sein von 
der Realität der Gegenwart als der 
Bedarf an schonender Grünland
pflege und erneuerbaren Energien. 
Im ersten Szenario werden Schafe 
zur Bewirtschaftung von Grün
flächen, die schwer zugänglich 

oder zu bearbeiten sind, vermietet. 
Im zweiten Szenario werden 
Gründe und Weideflächen als 
Photovoltaikfarmen genutzt, die  
wiederum von den „sanften 
Wollknäueln“ begrast werden. 
„In jedem Fall sparen die Schafe 
Zeit, Energie und Kosten bei 
der Grünlandbewirtschaftung“, 
erklärt Karina Höfler. 

Kleine Leben
Es ist natürlich nicht alles Gold 
was blökt, denn Schafe sind in 
der Haltung sensibler als die 
wesentlich größeren Rinder. 
„Kleines Tier  – kleines Leben“ 
lautet ein Sinnspruch aus der Land-
wirtschaft und laut Karina Höfler 
trifft das auch zu. „Man muss vor 
allem bei der Fütterung vorsichti-
ger sein als bei den Rindern und 
wenn es um Krankheiten geht – 
auch da sind Schafe schneller in 
Gefahr  …“ Alles in allem werde 
man den neuen Zuchttieren wohl 
mehr Aufmerksamkeit schenken 
als deren Vorgängern. „Wenn die 
logistische Umstellung vom Rind 
auf das Schaf aber erst einmal ge-
glückt ist, werden Stefan und ich 
bestens mit unseren neuen Tieren 
auskommen“, ist die angehende 
Schafbäuerin überzeugt.

Karina Höfler machen ihre Schafe sichtlich Freude.

Die Schafflüsterin vom Felberhof bei der Arbeit.
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Engpässe in der globalen 
Chip-Herstellung haben im 
vergangenen Jahr auch in 
der Automobil-Industrie zu 
Produktionsverzögerungen 
geführt. Dass sich die 
Situation heuer allerdings 
wieder merklich verbessern 
wird, davon ist Ranko 
Antunovic, Markenleiter 
BMW und MINI bei der Gady 
Family, im Gespräch mit dem 
Partner überzeugt. 

Was wird sich in Ihrer Branche 
ändern?
„Wenn uns die Vergangenheit 
eines gelehrt hat, dann, dass 
die Qualität von Beratung und 

Service immer wichtiger wird. 
Danach streben wir bei der Gady 
Family zwar schon von jeher –  
2022 werden wir trotzdem unsere 
Bemühungen dahingehend noch 
weiter verstärken. Darauf, dass 
wir unseren Werten treu bleiben, 
können unsere Kunden blind 
vertrauen.“ 

Wie wird die Liefersituation 
aussehen?
„Unsere Partner – also BMW und 
MINI – haben aus der Vergangen-
heit viel gelernt, sich angepasst 
und verbessert. Genau deswegen 
wird es 2022 merklich ‚flüssigere‘ 
Produktions- und Lieferzeiten 
geben als im Jahr davor. BMW 

und MINI stehen wirtschaftlich 
ganz ausgezeichnet da.“

Was werden die Neuerungen 
beider Marken sein?
„Im Gegensatz zu vielen anderen 
Herstellern werden BMW und 
MINI auch 2022 breit aufgestellt 
sein. Damit meine ich: Elektro-, 
Hybrid- und Verbrennungs
motoren. Das Angebot wird also in 
Zukunft so groß sein wie noch nie 
zuvor. Dementsprechend auch die 
Auswahl für unsere Kunden. Als 
Beispiele dafür seien der vollelek-
trische BMW  i4, die Neuauflage 
des beliebten BMW X1 und der 
einzigartig kraftvolle BMW XM 
genannt. Alle drei Modelle werden 

im Laufe des Jahres bei der Gady 
Family erhältlich sein. Darüber 
hinaus wird es natürlich noch 
andere Novitäten geben.“

Vielen Dank für das Gespräch. 

Mit starken Marken  
in ein sicheres Morgen

Ranko Antunovic spricht über Highlights 2022.

Ranko Antunovic blickt 
mit BMW und MINI voller 
Vorfreude in die Zukunft.

BMW 2er Active Tourer: von 100 kW (136 PS) bis 150 kW (204 PS), Kraftstoffverbrauch gesamt von 4,8 l bis 6,2 l/100 km,
CO2-Emissionen von 126 g bis 141 g CO2/km. Angegebene Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte ermittelt nach WLTP. Sy
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Graz-Liebenau, Liebenauer Hauptstraße 60, 8041 Graz, Tel. 0316/47 22 20-0
Graz-Nord, Wiener Straße 314, 8051 Graz, Tel. 0316/23 23 16-0
Lebring, Leibnitzer Straße 76, 8403 Lebring, Tel. 03182/24 57-0
Fehring, Bahnhofstraße 21, 8350 Fehring, Tel. 03155/2310-0
Deutsch Goritz* Werkstätte, 8483 Deutsch Goritz, Tel. 03474/8256-0
Lieboch, Gadystraße 1, 8501 Lieboch, Tel. 03136/90310-0

Gady
www.gady.at

*Verkaufsfiliale von Gady Graz
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Das Seiersberger Unternehmen SteadySense stellt innovative  
Temperaturmesslösungen für medizinische Anwendungen her.

Auto & Mobil

Ein Pflaster, ein Handy, 
eine App – mehr braucht es 
nicht bei den Produkten von 
SteadySense, um präzise 
Langzeit-Temperaturmes
sungen durchzuführen. Das  
innovative System des 
Seiersberger Unternehmens 
macht inversive Methoden in 
klinischer Umgebung obsolet. 
Wofür man früher stationär 
einen Katheter eingesetzt be-
kam, das erledigt das innovative 
System SteadyTemp der Firma 
SteadySense heute mit dem 
simplen Aufkleben eines Pflasters 
in der Achselhöhle. „Wir ersparen 
Patienten schmerzhafte Eingriffe 
und ermöglichen es Ärzten viel 
einfacher und präziser an ihre 
Messdaten zu kommen“, erklärt 
Werner Koele, Gründer und Ge-
schäftsführer des Unternehmens. 
Nach seiner Idee programmie-
ren, warten und endfertigen 
heute 16 Mitarbeiter das „Paket“ 
SteadyTemp, welches aus simp-
len Pflastern und einer Handy-
App besteht. „Die Elektronik im 
Pflaster ist in der Lage, Körper
temperatur mit einer Abweichung 

von unter 0,1 Grad Celsius zu 
messen, aufzuzeichnen und 
drahtlos weiterzuleiten“, erklärt 
der Diplomingenieur der Bio
medizinischen Technik. 

Damit Antibiotika auch 
morgen noch wirken
Die neue Simplizität, die 
SteadyTemp mit sich bringt ist 
revolutionärer, als es für den Laien 
auf den ersten Blick erscheint. 
Denn viele Krankheiten weisen 
charakteristische Fiebermuster 
auf, die SteadyTemp erkennen 
und zuordnen kann. „Das ist zum 
Beispiel dann relevant, wenn sich 
ein Arzt dazu entscheiden muss, 
Antibiotika zu verschreiben oder 
nicht bzw. die Diagnose zwischen 
bakteriellem und viralem Infekt 
nicht eindeutig ist“, sagt Werner 
Koele. „SteadyTemp kann 
wichtige Hinweise auf das eine 
oder das andere geben und damit 
die Rate ‚sinnlos‘ verschriebener 
Antibiotika-Behandlungen merk-
lich verringern“, setzt er fort. Das 
ist eine wertvolle Unterstützung 
im Kampf gegen die steigende 
Resistenz auf die lebensrettenden 

Medikamente. Und SteadyTemp 
hat noch eine ganze Reihe weiterer 
Verwendungsmöglichkeiten mit  
erstaunlichem Potenzial. „Wie gut 
Therapien wirken oder nicht, lässt 
sich beispielsweise durch Langzeit-
messungen mit SteadyTemp gut 
bewerten  – Behandlungen dem-
entsprechend anpassen“, führt 
Koele aus. Von der Kindermedizin 
bis zur Alten- und Intensiv
pflege  – ja, vor der Kulisse des 
immer größer werdenden Ärzte
mangels, vor allem in ländlichen 
Regionen  … Mit Recht sieht 
Werner Koele sein neues Produkt 
als wichtigen Bestandteil der Digi-
Health-Plattformen der Zukunft.

Die biologische Digitaluhr
Der Biorhythmus der Frau ist 
definiert von den Zyklen ihrer 
Ovulation. Und charakteristisch 
für den regelmäßigen Eisprung 
ist ein kurzfristiger Anstieg der 
Körpertemperatur. Nach dem 
gleichen Prinzip wie SteadyTemp, 
nur mit angepasster Software, 
liefert femSense genaue Infor-
mationen über die biorhyth-
mische Phase, in welcher die 

Pflasterträgerin sich gerade 
befindet. Unkompliziert, genau 
und ohne das Risiko beim Auf-
zeichnen auf etwas zu vergessen.

Die Revolution beim  
Fiebermessen hat begonnen

Durch femSense wird das komfortable Monitoring des 
Ovulationsrhythmus ermöglicht.
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Was früher einen medizinischen Eingriff benötigte, erledigt  
SteadyTemp heute mit einem Pflaster und einem Handy.
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Werner Koele schätzt 
Präzision und Mensch-
lichkeit. Deshalb vertraut 
er punkto Beratung und 
Service seines Fuhrparks 
auf die Gady Family.
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SteadySense GmbH
Kärntner Straße 518
8054 Seiersberg-Pirka
www.steadysense.at
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HPF Biokraft in Fehring arbeitet seit 2006 an nachhaltigen Lösungen  
auf den Gebieten Biodiesel und Biostrom aus Speiseabfällen.

Geschlossene Kreisläufe
Kurt Hirtl, Unternehmer 
und Innovator, hat sich die 
nachhaltige Verarbeitung 
von Speiseüberresten zum 
Lebenswerk gemacht. 
„Begonnen haben wir mit HPF 
Biokraft in Fehring mit dem 
Vorsatz, den hochwertigsten Bio-
diesel aus altem Speiseöl herzu-
stellen, den es gibt“, erzählt Kurt 
Hirtl, Eigentümer und Geschäfts-
führer von HPF Biokraft. Und 
genau das ist dem 58-jährigen Er-
finder und Innovator auch gelun-
gen, denn sein Unternehmen war 
eines der ersten auf der ganzen 
Welt, welches die standardisierten 
Qualitätsschwellen für Biodiesel 
aus Speiseöl überschritt. „Dafür 
haben wir eine voll automatisierte 
und moderne Anlage errichtet, 

die mittels Veresterung – also der 
biochemischen Umwandlung des 
Rohstoffs – effizienten Treibstoff 
für Motoren produziert“, fügt er 
hinzu. „Mit sehr kleinem öko
logischen Fußabdruck und einem 
hohen Maß an Nachhaltigkeit.“

Die totale Wiederverwertung
Heute setzt HPF Biokraft al-
les daran, auch innovative 
Lösungen für die generelle Ver-
wendung von Speiseabfällen in 
der Stromerzeugung zu liefern. 
„Wir beliefern gewerbliche 
Biogas-Verbrennungsanlagen 
mit einem von uns patentierten 
Bio-Substrat, welches aus alten 
Speiseüberresten besteht und 
arbeiten daran, dieses Produkt 
auch für Private zugänglich zu 

machen“, erklärt er. Genau da-
für erfand Kurt Hirtl eigens den 
HPF Bioshredder, ein Gerät, 
welches effizient und hygienisch 
Küchenüberreste zerkleinert und 
an Gastronomiebetriebe in ganz 
Österreich vermietet wird. „Die 
im Bioshredder gesammelten 
Reste machen wir zu unserem 
Substrat und dieses wird in  
der Biogas-Verbrennungsanlage 
schlussendlich wieder zu reiner 
Energie“, erklärt er. „Wir arbeiten 
täglich daran, die Kreisläufe noch 
besser zu schließen und immer 
nachhaltigere Produkte auf den 
Markt zu bringen oder dem
entsprechende Dienstleistungen 
anbieten zu können.“ Die nächste 
Innovation: ein Nassmülltank mit 
inkludiertem Fettabscheider.

Kurt Hirtl ist Erfinder und 
begeisterter MINI-E Fahrer.

* Gültig bei Vertragsschluss bis 31.03.2022, Auslieferung bis 30.06.2022. Angebot der BMW Austria Leasing GmbH, beinhaltet kostenloses Service mit dem MINI Paket Care für 4 Jahre oder max. 60.000 km sowie

Versicherung für die Mängelbeseitigung in Österreich für das 3. und 4. Jahr ab Erstzulassung bis zum Erreichen einer Fahrleistung von 120.000 Kilometer, es gilt der jeweils zuerst erreichte Grenzwert ab Erstzulassung.

MINI Select Leasing für den MINI Cooper SE, Anschaffungswert höchstens € 29.560,- (E-Mobilitätsförderung 2021 Hersteller berücksichtigt), Anzahlung € 3.600,-, Laufzeit 48 Monate, Leasingentgelt ab € 299,- mtl.,

genaue Höhe abhängig von Sonderausstattung und Zubehör gem. individueller Konfiguration, 10.000 km p.a., Restwert € 14.859,65, Rechtsgeschäftsgebühr € 166,62, Bearbeitungsgebühr € 260,-, eff. Jahreszins 4,66%,

Sollzins variabel 3,99%, Gesamtbelastung € 33.238,37. Beträge inkl. NoVA und MwSt. Angebot freibleibend.

MINI Electric: 135 kW (184 PS), Kraftstoffverbrauch 0,0 l/100 km, CO
2
-Emissionen 0,0 g/km, Stromverbrauch 15,3 kWh/100 km. Angegebene Verbrauchs- und CO

2
-Emissionswerte ermittelt nach WLTP.

Die MINI Camden Edition ist das Auto für alle, die ihren eigenen Kopf haben. Evergreen statt One-Hit-Wonder: Die Camden Edition übt eine geradezu magische

Anziehungskraft aus – Familie und Freunde werden Schlange stehen, um einmal mitfahren zu dürfen. Entdecke die Magie, die diese Edition zur Ikone macht.

MINI Electric Camden Edition ab €299,- monatlicher Leasingrate.

IMMER AUSSERGEWÖHNLICH – AUS JEDEM BLICKWINKEL.
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FINDE DEINEN

RHYTMUS.

MINI ELECTRIC CAMDEN EDITION

AB

MTL.*

€299,–

Graz-Liebenau

Liebenauer Hauptst. 40

8041 Graz

Tel. 0316/23 24 44-0

Graz-Nord*

Wiener Straße 314

8051 Graz

Tel. 0316/23 23 16-0

Lebring*

Leibnitzer Straße 76

8403 Lebring

Tel. 03182/24 57-0

Fehring*

Bahnhofstraße 21

8350 Fehring

Tel. 03155/2310-0

Lieboch*

Gadystraße 1

8501 Lieboch

Tel. 03136/90310

www.gady.at

Gady

* Werkstätte

HPF Biokraft Hirtl GmbH
Grüne Lagune 1, 8350 Fehring
Tel. 03155 20920
E-Mail: info@hpf-biokraft.at
www.hpf-biokraft.at
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Seit 2003 bietet TRS Sonnenschutz Schatten. Exklusiv, hochprofessionell und in ganz  
Österreich. Kein anderes Unternehmen stellt seine Kunden stilvoller in den Schatten.

Der Sonne entgegen
Dass Sonnenschutz viel mehr 
sein kann als eine Jalousie 
oder ein schlichter Sonnen-
schirm im Garten, beweisen 
Friedrich Eder und Herbert 
Keppel seit annähernd 
20 Jahren. Beide führen TRS 
Sonnenschutz mit stetig 
wachsendem Erfolg.
„Schon bei unserer Firmen
gründung 2003 stand TRS Sonnen
schutz unter einem guten Stern“, 
eröffnet Friedrich Eder und bezieht 
sich damit auf die Auszeichnung 
als größter neu gegründeter Be-
trieb des Jahres mit 13 Mitarbeitern 
als Start-Mannschaft. „Danach 
ging es mit unserem Unternehmen 
kontinuierlich bergauf und heute 
beschäftigen wir 40 Leute in Graz 
und Wien“, fügt er hinzu.

Mehr als nur eine Jalousie
Wer sich nun die Frage stellt, wie 
ein Unternehmen, welches sich mit 
Sonnenschutz beschäftigt, öster
reichweit und über die Grenzen 
des Landes hinaus derartiges 
Prestige erlangen kann, dem sei 
gesagt: „TRS beschäftigt sich mit 
mehr als simplen Jalousien für 
den Hausgebrauch – viel mehr!“ 
Im privaten aber zum größten 
Teil für den öffentlichen Bereich 

beraten, entwickeln, produzie-
ren, installieren und warten die 
Mitarbeiter von Friedrich Eder 
und Herbert Keppel rund um das 
Thema „exklusive Sonnenschutz
lösungen“. Die Terrasse des Ein
familienhauses ist dabei genauso 
gemeint wie die Fassade des Büro
gebäudes, der Flughafenterminal 
oder die Trabrennbahn. „Da kann 
von meterlangen Sonnensegeln 
mit rustikaler Seilführung wie im 

Kolosseum, bis hin zur beweg-
lichen Fassade als großflächiges 
Gesamtwerk alles dabei sein“, 
erklärt Eder. Langweilig ist also 
etwas völlig anderes! TRS Son-
nenschutz arbeitet derartig spezi-
alisiert und individuell, dass dem 
Unternehmen eine eigene Pro-
duktionsstätte angeschlossen ist, 
in der Sonnenschutzprodukte in 
Kooperation mit Partnern aus ganz 
Europa selbstständig hergestellt 
werden. „Zur Familie von TRS 
Sonnenschutz zählt seit nicht all-
zulanger Zeit die TRS E-Technik 
GmbH“, führt Friedrich Eder 
weiter aus. Ein Unternehmen, 
das sich intensiv mit dem zu-
kunftsorientierten Thema „Smart  
Homes“ auseinandersetzt. Schließ-
lich will man auch in den Sommern 
der Zukunft jederzeit den „perfect 
match for a sunny day“ liefern.

Großer Erfolg – großer Fuhrpark
„Entlang der A2 ...“, sagt Friedrich 
Eder, also von Wien über Nieder
österreich durch die Steiermark und 
Kärnten, „... schlägt unsere Lebens
ader.“ Aber selbstverständlich 

sind die Monteure und Berater 
der Firma auch in den anderen 
Regionen Österreichs unterwegs 
und dieses weitläufige Einsatz
gebiet ist auch der Grund für einen 
umfangreichen Fuhrpark. 25 Fahr-
zeuge umfasst die TRS-Flotte. „Ein 
wesentlicher Teil davon stammt 
von der Gady Family. Ich kenne 
Philipp Gady und Markenleiter 
Ranko Antunovic persönlich 
sehr gut und uns verbindet eine 
langjährige geschäftliche und 
freundschaftliche Beziehung“, sagt 
Eder. Wer weiß? Vielleicht stellt 
TRS Sonnenschutz ja irgendwann 
einmal auch die Gady Family 
stilvoll „in den Schatten“.

Individuell und in manchen Fällen richtig großflächig sind 
die Sonnenschutzlösungen von TRS Sonnenschutz. 
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Ungleich erholsamer ist ein Nachmittag in der Buschenschank, wenn auch der 
Sonnenschutz passt.
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�TRS Sonnenschutz & 
Steuerungstechnik GmbH 
Puntigamer Straße 127
8055 Graz

Tel. 0316 297175
E-Mail: office@trs.co.at 
www.trs.co.at
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Nach Terminvereinbarung 
per E-Mail oder Telefon und 
dem anschließenden Er-
halt eines VIP-Gästepasses 
winken den VIP-Kunden von 
Gady Opel tiefe Einblicke in 
die aktuellsten Modelle und 
Entwicklungen rund um die 
Marke Opel. Während der Ver
anstaltungstage stehen die Experten 
von Gady Opel Graz den ange-
meldeten VIPs exklusiv zur Bera-
tung und zu außerordentlichen 
VIP-Sonderverkaufsterminen zur 
Verfügung. Unangefochtene Stars 
dieses Events werden die aktuellen 
Opel Modelle sein. Als kulinarischer 
Star der Veranstaltung tritt ein 
cooler Foodtruck in Erscheinung, 
der für jeden Geschmack Gaumen
freuden spenden wird. 

Limitiert!
Die VIP-Gästepässe sind 
limitiert und werden personen
bezogen in der Reihenfolge der 
Anmeldung vergeben. Bitte 
bestätigen Sie deshalb Ihre Teil-
nahme per Anruf bei Elisabeth 
Gallien unter 03182 2457-501200 

oder per E-Mail an opelvip@
gady.at.

Ein besonderes Zuckerl
Besitzer eines VIP-Gästepasses 
werden auf den Opel VIP-Tagen 
darüber hinaus die Gelegen-
heit haben, persönlich durch 

die Anlagen des neuerrichteten 
KaroLack-Zentrums Graz-Nord 
geführt zu werden. Gady Opel 
Markenleiter Alexander Dengg 
nimmt sich persönlich Zeit, 
um alle Feinheiten und Details 
der modernen Werkstätten und 
Räumlichkeiten zu erklären. 

Vom 27. bis zum 29. Jänner rollt Gady Opel seinen Kunden den roten Teppich aus. 

Bühne frei für VIP-Tage!

DER NEUE

OPEL MOKKA
MEHR MUT. MEHR MOKKA
BENZIN | DIESEL | 100 % ELEKTRISCH – Jetzt bei deinem Opel Händler.

*Angebotspreis beinhaltet alle gültigen Verkaufskampagnen. Sämtliche Abbildungen und Angaben ohne Gewähr, Satz- und Druckfehler sowie Preis- und Bonusänderungen vorbehalten.
Abbildungen zeigen Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Detailinformationen und genaue Konditionen auf opel.at oder beim teilnehmenden Opel Händler.
CO2-Emission in g/km: 0–135. Mokka Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 4,4–6,0; Mokka-e Energieverbrauch: 17,4–17,8 kWh/100 km.

WienerStraße 350 • 8051 Graz • Tel. 0316 788-250
Industriestraße 9 • 8430 Leibnitz • Tel. 03452 2211-0

 € 19.
AB

 € 90,73**

579,–*
ODER AB

PRO 
MONAT

** Leasingsonderzahlung (Anzahlung): € 5.873,70, Laufzeit: 36 Monate, Restwert: € 11.195,–, 15.000 km Laufleistung pro Jahr, Sollzinssatz p.a. 1,99 % 

Gady Opel Markenleiter Alexander Dengg führt VIPs auch durch das neue KaroLack-
Zentrum in Graz-Nord.
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„Zusätzlich zum Leasing 
bieten wir ab sofort das 
Gady Mietservice an“, sagt 
Alexander Dengg, Marken
leiter Opel bei der Gady 
Family. „Ein vielfältiges 
und flexibles Service für 
jedes Bedürfnis und jede 
Situation“, setzt er fort. 
Und es sind echte Sorglos-Pakete, 
welche in diesem Rahmen für die 
abwechslungsliebenden Kunden 
geschnürt werden. Binden sich 
Gady Mietservice-Kunden zum 
Beispiel im Vorfeld auf gewisse 
Zeit, können sogar Versicherung 
und Automobilservice in den 
Mietvertrag inkludiert werden. 
„Wer dabei nach zwei Monaten in 
einem Elektroauto draufkommt, 
dass er jetzt doch lieber mit 
einem Diesel-Kleinbus unterwegs 
wäre, der kann unkompliziert 
wechseln“, sagt er. So stellt 
sich das Gady Mietservice als 

wandelbares Modell, welches sich 
auf jede Situation einstellen lässt, 
dar. „Versteckte Kosten wie Start
gebühren oder Anzahlungen gibt 
es auch keine“, fügt Dengg hinzu. 

Win-win
„Bindet man sich innerhalb des 
Gady Mietservices zeitlich, dann 
hat das finanzielle Vorteile für 
Mieter und Vermieter“, erklärt 

Alexander Dengg. Während 
kurzfristiges Mieten mehr kos-
ten muss, um die hohe Frequenz 
von Reinigung und Service 
zu kompensieren, kann durch 
einen längeren Bindungszeit
raum günstiger gearbeitet wer-
den, was wiederum die Kosten 
für den Konsumenten redu-
ziert. Und weil die Bindung 
beim Gady Mietservice nicht so 

lange läuft wie ein Leasing mit 
eventuell anschließendem Kauf, 
bleibt außerdem noch Spielraum 
dafür, diverse Betriebskosten in 
das Angebot zu inkludieren. Auf 
diese Weise entsteht eine höchst 
erfreuliche Win-win-Situation. 
„Diese Form des Gady Miet
services bietet also richtig viele 
Vorteile für den Kunden“, ist 
Alexander Dengg überzeugt. 

Ob für kurz oder lang, Auto oder Landmaschine, mit Bindung oder  
ohne – das Gady Mietservice bietet Lösungen für jede Situation.

Ein neues Mietservice,  
das alle Stückerln spielt!

Gady Mietservice für Opel Modelle

* �Preis pro Monat. Im Gady Mietservice-Preis sind 3.000 km pro Monat, Kasko (€ 350,– Selbstbehalt), saisonaler Reifen-/Räderwechsel, Kfz-Steuern, Autobahnvignette, Service-und Wartungskosten, 
Herstellergarantie und §57a-Überprüfung enthalten. Fahrzeugangebot je nach Verfügbarkeit.

Opel Modell + Bindung* 
ab

Tages­
miete 

Corsa € 490,– 59,–

Corsa-E statt ab 590,–  
ab 390,–

69,–

Astra € 690,– 75,–

Astra ST € 740,– 79,–

Combo Life € 790,– 84,–

Opel Modell + Bindung* 
ab

Tages­
miete 

Combo Life-E 840,– 89,–

Mokka 690,– 75,–

Mokka-E 790,– 84,–

Crossland 690,– 75,–

Grandland 790,– 84,–

Opel Modell + Bindung* 
ab

Tages­
miete 

Insignia 890,– 94,–

Zafira Life 990,– 120,–

Zafira Life-E 990,– 120,–

Vivaro 
Kastenwagen 890,– 94,–

Vivaro 
Kastenwagen-E 890,– 94,–

Ich bin beim Gady 
Mietservice jetzt auch 

100 % elektrisch zu haben!  
Kennenlernpreis  ab € 390,–

Kennenlernpreis
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Es ist heutzutage nicht 
schwer, in den unend
lichen Weiten des WWW 
ein Schnäppchen für alles 
zu finden. Vom Waschlappen 
bis zum Großbildfernseher – 
irgendjemand bietet irgendwo 
immer das „Objekt der Begierde“ 
zum Vorzugspreis an. Das trifft 
natürlich auch auf Automobile 
zu. Wenn das Produkt dann 
geliefert wird und man bei ge-
nauerer Inspektion draufkommt, 
dass das Modell doch nicht ganz 
den Vorstellungen entspricht, ist 
es in den meisten Fällen zu spät.  
Das Geld ist weg, der Schaden 
angerichtet und was bleibt ist 
der schale Nachgeschmack, einen 
„Superpreis“ für etwas bezahlt zu 
haben, was man so eigentlich gar 
nicht haben wollte.

Vier Augen und ein Hand-
schlag
„Es ist ja schließlich keine 
Kleinigkeit, wenn man für ein 
neues Auto viel Geld aufbringt“, 
erklärt Franz Zach aus Graz, der 
vor Kurzem seinen elften Opel 
bei der Gady Family erwarb. Und 
untermauert damit ein Credo 
des Unternehmens, welches be-
sagt, dass es das Wichtigste ist, 
vor dem Verkauf gemeinsam mit 
dem Kunden das exakt Passende 
zu finden. „Und gerade auch für 
Menschen, die nicht so internet-
affin sind, ist es enorm wichtig, 
dass Händler auch weiterhin 
eine persönliche Beratungs- und 
Verkaufsstrategie betreiben“, setzt 
Zach fort. Persönliche Beratung 
schafft individuell zugeschnittene 
Information – Information schafft 

Sicherheit und daher kommt am 
Ende auch das Vertrauen, sein 
schwer verdientes Vermögen in die 
Hände eines Händlers zu legen. 
Im Gegensatz zu anonymen Web
seiten und Online-Formularen 
weiß der Kunde bei der Gady 
Family jederzeit, an wen er sich 
im Fall der Fälle wenden kann 
und vor allem auch, wo der 
kompetente Ansprechpartner zu 
finden ist. Ein unschlagbarer Vor-
teil, wenn es um wertvolle Ge-
schäfte wie einen Autokauf geht.

Mehr als eine Nummer
„Zum ersten Mal war ich gemein-
sam mit meinem jungen Sohn bei 
der Gady Family in Graz. Ich wollte 
mir damals mein erstes neues Auto 
kaufen oder leasen – aber nichts 
Großes … Ich wurde umsorgt und 
beraten, als würde ich eine ganze 
Flotte anschaffen und am Ende 
haben die Mitarbeiter der Gady 
Family meinem Sohn und mir 

auch noch ein Weihnachtsgeschenk 
überreicht! Das hat mir bewiesen, 
dass in diesem Unternehmen der 
Mensch zählt, und zwar unab-
hängig von der Größe der Brief-
tasche. Seitdem mache ich vom 
Reifenwechseln bis zum Service 
alles bei der Gady Family“, erzählt 
Klaudia Breitfuß aus Treglwang. 
Diese kleine Anekdote beweist, 
dass echte Freundlichkeit und ernst 
gemeintes Zuvorkommen außeror-
dentlich wichtig sind. Kein Inter-
net-Portal kann die persönlichen 
Lebensumstände jedes einzelnen 
Kunden so gut mit ins Kalkül zie-
hen wie ein motivierter Mitarbei-
ter. Schon gar nicht, wenn solches 
Einfühlungsvermögen gepaart mit 
punktgenauer Kompetenz daher-
kommt. Eben diese Kombination 
ist unerlässlich dafür, dem Motto 
treu zu werden: „Zuerst gemeinsam 
das passende Produkt finden  – 
erst, wenn alles passt, dann den 
passenden Preis!“

Leistung, Vertrauen, Tradi
tion und Stolz
Im Falle von Manfred Damm 
aus Judendorf Straßengel lesen 
sich die Werte der Gady Family 
wie eine Kausalitäten-Kette. 
Der sehr kritische Konsument 
prüft nämlich nicht nur Online-
Geschäfte, sondern auch den 
lokalen Mitbewerb auf Herz und 
Nieren, bevor er sein Geld aus-
gibt. Bei Gady Opel ist er aller-
dings bereits seit 1985 zufriedener 
Kunde und auch seine Tochter 
hat er dazu ermutigt, sich auf 
das Unternehmen seines Ver
trauens zu verlassen. „Persönliche 
Beratung und Leistung sind mir 
ganz einfach enorm wichtig“, sagt 
er. Und: „Erst, wenn die Qualität 
in jeder Hinsicht passt, fühle ich 
mich beim Autokauf wohl.“ Bei 
ihm hat der Einkauf bei der Gady 
Family also mittlerweile Tradition. 
Ein Umstand, auf den das Unter
nehmen wahrlich stolz sein kann.

In Zeiten der totalen digitalen Vernetzung ist in wichtigen Situationen 
wie dem Autokauf die persönliche Beratung enorm wichtig.

Weil Autokauf  
Vertrauenssache ist

Bei Gady Opel wird jeder Kunde zuvorkommend und mit Einfühlungsvermögen beraten. 
Das Ergebnis sind lachende Gesichter.
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Entschleunigung im Moment

Aus alt mach neu

Patrick Dorfinger ist von Kindesbeinen an leidenschaftlicher Fotograf.  
Eine Passion, die er mit seiner Ehefrau, einer professionellen Fotografin, teilt.

Wie groß der Erfolg sein kann, wenn man etwas richtig gerne macht, beweist 
das Ergebnis der Traktorrestaurierung durch Heinz Lafer und seine Freunde.

Patrick Dorfinger wurde in 
seiner alten Heimat Tirol 
die Liebe zur Fotografie von 
seinem Vater in die Wiege 
gelegt. „Mein Hobby, die 
Fotografie, hat eigentlich gar keine 
Berührungspunkte mit meinem 
Beruf als Spengler bei der Gady 
Family und dennoch ergänzen 

sich die beiden“, sagt Patrick 
Dorfinger. Es ist nämlich in 
erster Linie die Entschleunigung, 
also das genaue Gegenteil des 
geschäftigen Alltags in der Werk-
statt, die es ihm auf der Jagd nach 
dem perfekten Motiv angetan hat. 
„Ich schieße hauptsächlich Land-
schafts- und Sportaufnahmen und 
beide ‚Kategorien‘ bringen mit 
sich, dass man sich konzentriert, 
fokussiert und den Augenblick 
richtig tief erlebt“, sagt er. Seine 
Ausflüge in die Gebirgswelt oder 
durch die sanften Hügel rund um 
Frauental helfen ebenfalls dabei, 
dem Alltag zu entfliehen und den 
Moment nur für sich zu finden. 
„Und das ist es auch, was ein gutes 
Bild ausmacht“, ist er überzeugt. 
„Der richtige Moment.“

Für den inneren Kreis
Zwar ist die Professionalität, 
mit der Patrick Dorfinger seiner 
Leidenschaft nachgeht, zu 
bewundern  – Geschäft möchte 
er aus seinem Hobby aber keines 
machen. „Ich fotografiere für 
mich, für Freunde und Verwandte 
und nur, wenn wirklich einmal 
Not am Mann ist, geschäftlich für 
meine Frau“, erklärt er. Darüber 
hinaus sind es maximal Anfragen 
von Kollegen nach einem hüb-
schen Motiv für das Wohnzim-
mer, welche er erfüllt. Dass Patrick 
Dorfinger nichtsdestotrotz offen 
für alles ist, beweist der kleine 
Auszug aus seinem Schaffen, der 
auf seinem Instagram-Account 
„raw_graphy“ einsehbar ist. „Hier 
kann sich jeder davon ein Bild 

machen, welche Bilder ich mir 
mache“, sagt er schmunzelnd.

Vor einem Jahr bekam Heinz 
Lafer aus St. Marein bei Graz 
von seinem besten Freund 
einen alten Steyr Traktor 540 
geschenkt. Gemeinsam mit 
zwei weiteren Freunden 
machte er sich an die Restau-
ration der kultigen Maschine.  
„Ungefähr 200 Stunden haben 
wir in die Wiederherstellung des 
Traktors investiert“, erzählt Heinz 
Lafer. Einer meiner Freunde hat 
die technischen Komponenten 
bearbeitet, der andere hat lackiert. 
Ich habe organisiert, um- und 
aufgebaut … Es war eine richtige 
Gaudi!“, erzählt Heinz Lafer. 
Und als Beweis dafür, dass, was 
man gerne macht, man auch gut 
macht, ist das Endergebnis so 
toll geworden, dass direkt eine 

Einladung zum Traktortreffen am 
nächsten Gady Markt kam. Außer-
dem erfolgte die Bitte der Firma 
Steyr, Bilder des restaurierten 
Fahrzeugs für Ausstellungen ver-
wenden zu dürfen. „Eigentlich 
hatte ich ja den Plan, den Traktor, 
wenn er fertig ist, zum Arbeiten 
einzusetzen, aber er ist so schön 
geworden, dass er mir dafür zu gut 
ist“, schmunzelt Lafer. „Deshalb 
fahre ich nur mit ihm spazieren 
und habe vor, bei Oldtimer- und 
Altsteyrvereinen mitzumachen“, 
setzt er fort. Die rundum erneuerte 
Maschine bereitet ihm unglaub-
lich große Freude. Als nächstes 
Projekt spielt Heinz Lafer mit 
dem Gedanken, den alten 15er 
Steyr seines Bruders wieder auf 
Vordermann zu bringen.

Patrick Dorfinger ist 
begeisterter Fotograf.

Beeindruckende  
Naturbilder

Gerhard Titz und Heinz Lafer freuen sich über das 
gelungene Projekt Steyr 540.
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Warum ist „Schnuppern“ für 
Jugendliche auf Lehrstellen­
suche so wichtig?
„Oft haben Jugendliche ganz 
klare Vorstellungen, was sie ein-
mal werden wollen. Nicht immer 
aber entspricht dies der Realität 
im Arbeitsleben. In der 8. und 
9. Schulstufe haben Schüler daher 
die Möglichkeit, in verschiedenen 
Unternehmen beim sogenannten 
Schnuppern erste Berufserfahrung 
zu sammeln: durch Zuschauen, 
Fragenstellen und Ausprobieren 
einzelner einfacher, ungefährlicher 
Handgriffe können Jugendliche 
den Wunschberuf im Arbeitsalltag 
kennenlernen.“

Für welche Berufsbilder bietet 
die Gady Family Schnuppern an?
„Der Lehrbetrieb Gady Family 
bietet fünf technische und kauf-
männische Ausbildungen, die 
interessant und zukunftsorientiert 
sind. Jugendliche können bei uns  
Kraftfahrzeugtechnik, Karosserie
bautechnik, Einzelhandel mit 
Schwerpunkt Automobile und  

Ersatzteile, Informationstechno
logie sowie den Beruf des Büro
kaufmanns erlernen.“

Was macht den Lehrbetrieb 
Gady Family besonders?
„Die Gady Family ist seit 
Jahrzehnten in der Ausbildung 
junger Menschen engagiert. 
An den insgesamt 13  Stand-
orten absolvieren aktuell 
54  Jugendliche eine Lehre. Die 
erfahrenen Ausbilder werden 
regelmäßig geschult und wissen, 
wie sie den jungen Menschen 
Kenntnisse und Fähigkeiten am 
besten vermitteln können. Die 
Lehrzeit wird abwechslungsreich 
und zukunftsorientiert gestaltet. 
Zusätzlich profitieren die 
Auszubildenden von Veran
staltungen wie den Lehrlings
powerdays. An diesen Tagen 
stehen neben der Stärkung des 
Wir-Gefühls Weiterbildung in 
den Bereichen soziale Kompetenz, 
Gesundheit, Bewegung und 
Persönlichkeitsentwicklung im 
Vordergrund.“

Welche Eigenschaften sind 
wichtig, wenn Jugendliche sich 
für eine Lehre entscheiden?
„Interesse und Begeisterungs
fähigkeit. Die jungen Menschen, 
die bei uns eine Ausbildung be-
ginnen, sollen engagiert und mit 
Leidenschaft bei der Sache sein.“

Welche Möglichkeiten haben 
junge Menschen nach erfolg­
reichem Abschluss ihrer Lehre?
„Mitarbeiter können ein großes 
Angebot an Fort- und Weiter
bildungen nutzen, um ihr 
Wissen aufzufrischen oder sich zu 
spezialisieren. Offene Stellen der 
Gady Family werden auch intern 
ausgeschrieben. Das erleichtert 

den Arbeitsplatzwechsel innerhalb 
des Unternehmens und schafft 
die Möglichkeit, sich weiter
zuentwickeln. Zahlreiche ehe
malige Auszubildende sind heute 
in Führungspositionen des Unter
nehmens.“

Danke für das Gespräch.

Ein Interview mit Theresia Steiner, Leitung Personalwesen, Gady Family.

Pascal Stoff, Lehrling der Kraftfahrzeugtechnik, spricht über seine Erfahrungen.

Schnuppern zahlt sich aus

Die Stimme der nächsten Generation

Theresia Steiner Schnuppern ist der erste Schritt …

… zum Traumberuf.

Pascal Stoff

Aktuelle Lehrstellen und Jobangebote unter www.gady.at/karriere

Vor deinem Lehrbeginn als 
Kraftfahrzeugtechniker hast du 
Schnuppertage bei der Gady 
Family absolviert. Kannst du 
dich noch daran erinnern?
„Ja, sicher. Beim Schnuppern 
konnte ich einen ersten Eindruck 

gewinnen, wie ein Arbeitstag in 
einer Kfz-Werkstätte abläuft: Ich 
konnte Facharbeitern über die 
Schulter schauen und auch selber 
einzelne Handgriffe ausprobieren. 
Das Team war hilfsbereit und hat 
sich für mich und meine Fragen 
Zeit genommen. Ich habe mich 
von Anfang an wohl gefühlt.“

Was gefällt dir besonders an 
deinem Lehrberuf?
„Die Arbeitstage sind sehr kurz-
weilig: Es kommen so viele unter
schiedliche Reparaturaufträge – 
da gibt es immer wieder was zum 
Herausfinden. Auch die Technik 
verändert sich ständig.“

Was ist deiner Meinung nach 
wichtig, um eine Lehre erfolg­
reich zu meistern?
„Wenn man die Arbeit, die zu tun 
ist, gerne macht, dann macht man 
sie auch gut. Es ist wichtig, dass 
einen die Arbeit interessiert!“

Welche Tipps kannst du Jugend­
lichen für ihre Schnupperlehre 
geben?
„Je interessierter und motivierter 
sie im Betrieb sind, desto 
besser ist der Eindruck, den  
sie beim Lehrbetrieb hinterlassen.“

Die Werte der Gady Family 
sind Vertrauen, Leistung, Stolz 

und Tradition. Was bedeutet 
der Wert Vertrauen für dich im 
Arbeitsalltag?
„Ich darf im dritten Lehrjahr 
schon einiges selbstständig 
machen – da wird mir Vertrauen 
entgegengebracht. Im Gegenzug 
vertraue auch ich darauf, dass 
ich meine Kollegen fragen kann, 
wenn ich Unterstützung brauche. 
Und auch unsere Kunden 
vertrauen auf mich  genauso wie 
auf die Gady Family wenn sie 
ihre Fahrzeuge zur Reparatur 
abgeben. Vertrauen ist für alle 
sehr wichtig.“

Danke für das Gespräch.
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So geht’s:
Du bist zwischen 8 und 12 Jahre alt und erfindest 
gerne Geschichten? Dann mach mit beim ersten 
Partner-Kreativbewerb!
Schreib deine Geschichte: So fahre ich 2040!
Wenn du willst, kannst du auch dazu zeichnen.

Maile deinen Beitrag an info@partnerzeitung.at 
oder schicke ihn per Post an Steirisches Werbe
büro, Leibnitzer Straße 76, 8403 Lebring. Gib 
eine Telefonnummer an, unter der wir dich oder 
deine Eltern erreichen können.

•	 Ausgewählte Geschichten werden im Partner, 
dem Magazin für die gute Nachricht, ver
öffentlicht. 

•	 Eine unabhängige Jury wählt drei Gewinner aus. 
•	 Gewinnen kannst du Gutscheine für den 

Kinder-Vergnügungspark beim Gady Markt  
in Lebring. 

•	 Die Gewinner werden direkt verständigt. Keine 
Barablöse möglich. Rechtsweg ausgeschlossen.

Einsendeschluss: 22.2.2022

Winterlicher Rätselspaß

So fahre ich 2040!
Erster Kreativbewerb für 8 bis 12-Jährige

Mach mit  

und gewinn!

Die Partnerredaktion veran-
staltet ihren ersten Kreativ-
bewerb für Kinder, diesmal 
geht es um eine Geschichte. 
Der Fantasie und den Ideen von 
Kindern und Jugendlichen Raum 
geben, das ist die Absicht dieser 
Initiative. Ab jetzt werden Kinder 
und Jugendliche regelmäßig im 
Partner eine Plattform erhalten, 
um ihre Ideen, Meinungen und 
Vorstellungen ihrer Zukunft 
präsentieren zu können. 
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Welcher Pinguin landet im Wasser?

Finde die zehn Unterschiede. Welcher Schatten passt zum Schneemann?
1 2 3

4 5 6

7 8 9

1 2 3

4 5 6

7 8 9
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Steirischer Giant Partner

Flotte unter Ökostrom

Kompaktmaschinen-Hersteller möchte kurze Wege zu Kunden in Österreich.

Sonepar stellt in den kommenden eineinhalb Jahren seine Flotte komplett auf E-Mobilität um.  
Alle Fahrzeuge werden mit Ökostrom bzw. über eigene Photovoltaikanlagen betrieben.

Der niederländische Maschi-
nenhersteller Tobroco-Giant 
setzt in Österreich ab so-
fort auf den Aufbau eines 
Händler-Netzwerks.
Tobroco-Giant hat sich in den 
vergangenen 25 Jahren zu einem 
bekannten Hersteller von qualitativ 
hochwertigen Radladern, Teleskop
ladern, Teleladern, Skidsteers sowie 
den zu diesen Maschinen passen-
den Anbaugeräten entwickelt. 
Und die Zahl der produzierten 
Maschinen steigt durch den Bau 
neuer Fertigungshallen weiter an. 

Enge Bindung an die Kunden
Die von Giant produzierten 
Maschinen und Geräte werden 
aktuell in mehr als 60 Ländern ver-
kauft. Um weiterhin entsprechend 
des Unternehmensgrundsatzes 
„We build what you want!“ auf 

Kundenwünsche eingehen zu 
können, nutzt das Unternehmen 
alle Möglichkeiten, die Wege zu 
seinen Kunden zu verkürzen. Das 
ist Gründer und Geschäftsführer 
Toine Brock sehr wichtig, weil nur 
die Nähe zum Kunden optimales 
Feedback garantiert. 

Neues Händlernetzwerk
Wie in den Niederlanden, in 
Deutschland, in der Schweiz und 
in den USA baut Giant deshalb 
auch in Österreich sein Händler
netzwerk aus und die Gady Family 
ist von Beginn an Teil davon. An 
den Gady Family Landtechnik-
Standorten in Lebring und 
Krieglach werden ab sofort die 
Produkte des niederländischen 
Herstellers zum Verkauf stehen. 
Auch Service- und Wartungs
leistungen werden dort angeboten.

Sonepar zählt zu den Markt-
führern im österreichischen 
Elektrogroßhandel. Mit Gady 
als Partner verfolgt das 
Unternehmen seine Strategie 
für mehr Nachhaltigkeit.
Sonepar strebt als internationales 
Unternehmen, das in 40 Ländern 
aktiv ist, die Reduktion des CO2-
Fußabdruckes an, unter anderem 
mit dem Umstieg auf E-Mobilität. 

Elektromobilität für alle
„Wir haben in Österreich vor ein-
einhalb Jahren in der Bestellung 
komplett auf E-Fahrzeuge umge-
stellt“, berichtet Hannes Rechling, 
Prokurist, Leitung Projekt
geschäft  & Anlagenbau. Zum 
Einsatz kommen die Marken 

Skoda, VW, Audi und BMW. 
„Hier haben wir mit der Gady 
Family den perfekten Partner 
gefunden“, sagt Rechling.

Optimale Zusammenarbeit
„Es war uns wichtig, dass wir 
einen Ansprechpartner bzw. einen 
Händler haben, der von der Be-
stellung über die Auslieferung bis 
hin zur Einschulung die gesamte 
Servicepalette bietet“, erzählt 
Rechling. Die neuen Besitzer der  
E-Autos erhalten nicht nur 
perfekt aufbereitete Fahrzeuge, 
sondern auch eine umfassende 
Schulung über die Funktionswei-
se des neuen Wagens. „Darüber 
hinaus hat Gady natürlich einen 
Namen, der für Kompetenz 

und Professionalität steht“, so 
Rechling. Die Hälfte von den zur 
Zeit 30 E-Fahrzeugen im Fuhrpark 
sind BMW iX3, weitere Fahrzeuge 
der Marke BMW sollen folgen.

Strom aus eigener Erzeugung
Bei allen Niederlassungen von 
Sonepar stehen Photovoltaik-
Anlagen bereit, um die Elektro
autos aufzuladen. „Und wo es noch 
keine gibt, werden sie demnächst 
installiert“, sagt Rechling. Dort 
wird derzeit noch mit Ökostrom 
„getankt“. Bei den E-Tankstellen 
kommen Wallboxen zum Ein-
satz, die ebenfalls nachhaltig und 
zu 100 % recycelbar sind. „Nach-
haltigkeit ist unserem Unter
nehmen in allen Bereichen ein 

großes Anliegen“, sagt Rechling. 
So wurden beispielsweise Plastik- 
durch Glasflaschen ersetzt und 
auch bei der Verpackung setzt 
man auf umweltfreundliche 
Plastikalternativen.

Tobroco-Giant stellt große Maschinen her. Die Gady Family 
ist dafür genau der richtige Partner.
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Vorteilsclub

Mit dem Partner Vorteilsclub gibt  
es schöne Preise zu gewinnen

Die Absender der richtigen Antwort nehmen an der Verlosung teil. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Barablöse möglich. 
Die Teilnahme am Partner Vorteilsclub-Gewinnspiel ist pro Person nur einmal möglich. Viel Glück!

Diesmal geht es um einen Gutschein von Nadine's Wohlfühlstudio in St. Nikolai im Sausal 
im Wert von 100 Euro und um Gutscheine für das Thermenresort Loipersdorf. Schreiben 

Sie eine E-Mail mit der richtigen Antwort, Vorname, Nachname, Adresse und Telefon
nummer an info@partnerzeitung.at. Einsendeschluss: 15. Februar 2022.

Vorteilsclub Gewinner
Über den Gutschein für eine Verwöhnbehandlung mit Typ- und Schminkberatung von Parfümerie – Kosmetik Dr. Ebner in Graz freut sich 
Michaela Winter aus Kirchbach. Herzliche Gratulation! 

Allround-Wellness bei Nadine Reininger in St. Nikolai 
„Oft ist ein Besuch im Wellness-Studio für die Kunden eine 
stressige Sache. Termindruck, Wartezeiten, die Baustelle vor dem 
Fenster …“, sagt Nadine Reininger. „Bei mir sollen all diese All-
tagssorgen vor der Tür bleiben und reine Entspannung geboten 
werden!“, ergänzt sie ihren Gedanken. Das heißt also, dass die 
ausgebildete Wellness-Expertin nicht nur das Beste für Haut, 
Nägel, Wimpern und Haare ihrer Kunden gibt, sondern in 
ihrem Studio auch Ruhe und Frieden zur Verfügung stellt. „Ent-
spannung für meine Kunden ist mir enorm wichtig“, sagt sie. 
„Schon bei der Anfahrt durch die Natur zu mir nach St. Nikolai 
im Sausal sollen die Leute herunterkommen“, setzt sie fort. Die 
ländliche Umgebung und die Tiere vor dem Panoramafenster 
(Nadine Reiningers Studio befindet sich in direkter Umgebung 
eines Pferdehofes) tun das ihre dazu, dass man in ihrer Obhut die 
Seele baumeln lassen kann. 

Das Thermenresort Loipersdorf gehört seit den 1970er-Jahren zu 
den beliebtesten Wellnessoasen des Landes. Das Wasser hat einen 
besonders hohen Mineralisierungsgrad und kommt mit 62 Grad 
aus der Quelle. „Die einzigartige Umgebung ist der Rahmen für 
eine Thermenlandschaft, für die man mehr als drei Tage benötigt, 
um sie wirklich erleben zu können“, sagt Geschäftsführer Philip 
Borckenstein-Quirini. Hier findet man 20 Saunen, 25 Becken und 
Angebote für jede Geldtasche und alle Altersgruppen. „Wir leben in, 
mit und von der Natur. Ich sehe es als unsere Verpflichtung, einen 
nachhaltigen Lebens- und Geschäftsstil zu pflegen.“ Das geschieht, 
indem das Thermalwasser für die Energiegewinnung genutzt wird, 
die Beleuchtung auf LED-Leuchtmittel umgestellt, grüner Strom 
bezogen und der Fuhrpark mit BMW ix3 von Gady diesem Ziel 
entsprechend umgerüstet wurde. „Das Fahren in diesem Auto ist 
wie der Flug in einem Raumschiff. So zumindest beschreiben es 
meine Kinder“, schmunzelt Borckenstein-Quirini.

Entspannung und Ruhe in  
Nadine's Wohlfühlstudio

Thermenresort Loipersdorf: 
Heilsames Wasser und Erholung pur

Nadine Reininger kümmert sich um jeden Aspekt der 
Wellness ihrer Gäste – auch den inneren.
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Das Resort bietet von exklusiver Erholung bis zu 
Spiel und Spaß für jeden Geschmack das Passende. 
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Unsere Gewinnfrage: Welche Tiere kann man rund um 
Nadine's Wohlfühlstudio in St. Nikolai im Sausal beobachten?

Unsere Gewinnfrage: Wie viel Grad hat das heilsame Wasser 
an der Quelle im Thermenresort Loipersdorf?
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Rückblick & Comic

Das schrieb der Partner …

…  10 Jahren im Jänner 2012:

Was gibt es Schöneres 
als seinen Lieben 

Zuneigung zu schenken? 	  
Der Valentinstag ist dafür eine 
gute Gelegenheit.

Die Imkerei war immer Thema von Artikeln im 
Partner. Heute ist die Notwendigkeit der korrekten 

Kennzeichnung von Honig im Handel und die Forcierung 
inländischer Honig-Produktion besonders wichtig!

… vor 40 Jahren im Jänner 1982:

Wie wichtig dem Partner von jeher Kinder 
sind, erkennt man an diesem Artikel 

aus dem Jahr 1992. In seiner aktuellen Ausgabe 
startet nun sogar eine neue Rubrik mit Rätseln 
und Kreativbewerb. Die neue „Kinderseite“. 

… vor 30 Jahren im Jänner 1992:

… vor 20 Jahren im Jänner 2002:

20
22

Das neueJahr hat 8.760Stunden. ... um etwas Schönes daraus
zu machen!

Das sind 525.600Minuten, ...

20
22

Das neueJahr hat 8.760Stunden. ... um etwas Schönes daraus
zu machen!

Das sind 525.600Minuten, ...

Kaum ein anderes Gewand als die Tracht 
reflektiert das Traditionsbewusstsein des 

Partners besser nach außen. Aus diesem Gedanken 
entstand 2018 das Volksfestdirndl.
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Verkehrsunfall

Wenn Sie Fragen an mich haben, erreichen Sie mich unter
E-Mail: kanzlei@ra-eugster.at
www.ra-eugster.at
Tel.: 03452 909890
Kadagasse 19
8430 Leibnitz

Partner-Rechtstipp  
von Rechtsanwältin 
Dr. Nadina Gady-Eugster
www.ra-eugster.at
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Lagerabverkauf & Rechtstipp

Auflösungen von Seite 17: 

Genau geschaut: 	 Pinguin B
Schattenrätsel: 	 Schatten 5

– 50 % und mehr  
im Lagerabverkauf bei Auto-/

Traktorzubehör und Ersatzteilen 

Alle Preise inkl. MwSt. exklusive Versand (oder Abholung in Lebring).  
Die gezeigten Produkte waren zum Redaktionsschluss im Abverkauf verfügbar.

Hier ein kleiner Vorgeschmack 

M-Sportlenkrad Leder 
schwarz für BMW X3 und X4
Originalnr. 009/32306876891 
(Willhaben-Code:  
429604003)� € 390,–

4er-Satz Felgen für Holder 
Weinbautraktor, 9x18  
6 Loch, Teilkreis 200 mm, 
Nabendurchmesser 155 mm 
(Willhaben-Code:  
534034791)� € 800,–

Paar Kompletträder für MF 
Baureihe 4200 14.9R28 mit 
Goodyear Bereifung, ca. 15 % 
Reifenprofil, 8 Loch, Teilkreis 
200 mm, Nabendurchmesser 
150 mm (Willhaben- 
Code: 534035805)� € 350,–

Gepäckraumformmatte 
für 3er und 4er BMW
Originalnr. 51472239936 
(Willhaben-Code: 
465469445)� € 39,–

Satz Alu-Winter-
kompletträder für 
1er und 2er BMW  
Sternspeichenfelgen 654 
mit Goodyear Reifen, 
Ultra Grip Performance 
205/55R16 91H  
(Willhaben-Code: 
446667622) 
� € 680,–

Regelmäßig hineinschauen lohnt sich!  

www.gady.at unter Webshop

Weitere Informationen und Beratung:
Tel.: 03182 2457-501530 oder  

E-Mail: info@gady.at Mario Masser

Bei einem Verkehrsunfall stellt sich zunächst die Frage nach den 
Schäden, sowohl den Sachschäden, als auch den Personenschäden. 
Wesentlich dabei ist, sofort am Unfallort Fotos aufzunehmen vom End-
stand der Fahrzeuge, von den vorhandenen Schäden an den Fahrzeugen 
und allenfalls auch Personenschäden. Anhand dieser Fotos ist es den 
Sachverständigen, sowohl den technischen als auch den medizinischen, 
oftmals möglich, den Unfallhergang zu rekonstruieren und darauf dann 
auch festzuhalten, wen das Verschulden am Zustandekommen des Un-
falls trifft bzw. überwiegend trifft. Derjenige, den kein Verschulden am 
Zustandekommen des Unfalles trifft, kann vom Gegner die Schäden 
nunmehr geltend machen. Hiezu zählen die Schäden am Fahrzeug selbst, 
somit die Reparaturkosten. Darüber hinaus kann man aber auch geltend 
machen Fahrtkosten und sämtliche Aufwendungen für Versicherung und 
dergleichen, welche man hatte, sollte man das Fahrzeug nicht in Betrieb 
gehabt haben, dies aufgrund des Unfalles. Wenn körperliche Schäden 
entstanden sind, somit Verletzungen, so ist es auch möglich Schmerzens-
geld geltend zu machen, allenfalls auch darüber hinausgehenden Ersatz 
für bleibende Schäden, Pflegeaufwand, Fahrtkosten zum Krankenhaus 
und retour sowie medizinische Aufwendungen, sofern diese nicht von 
einer Versicherung selbst gedeckt worden sind. Geltend gemacht werden 
können diese Ansprüche nicht nur gegen den Fahrer, sondern allenfalls 
auch – sofern unterschiedlich – gegen den Halter des Fahrzeuges sowie 
gegen die gegnerische Haftpflichtversicherung. Wesentlich ist daher, dass 
man bei einem Unfall sowohl den Ist-Zustand des Unfalls dokumentiert, 
als auch darüber hinaus im Nachgang sämtliche Fahrten und Auf
wendungen, welche im Zusammenhang mit dem Unfall gestanden sind, 
da dies allenfalls vom Gegner geltend gemacht werden kann. 
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Schnelle und  
gesunde Küche
Mit einfachen Tipps kommen schnelle Gerichte auf den Tisch.

Von schneller Küche hält 
Markus Rath, Gastgeber des 
Schlosskellers Südsteiermark 
in Leibnitz, wenig. Er kocht 
lieber vor. „Viele denken bei 
schneller Küche an Fertigprodukte 
und Fastfood“, erklärt der Zwei
haubenkoch, warum er lieber frisch 
kocht. „Es gibt ja auch schnelle, 
frisch gezauberte Gerichte“, weiß 
Markus Rath. Er denkt dabei an 
Wurzelgemüse oder an einen Kürbis, 
den er in Spalten schneidet und auf 
ein Blech legt. Nun kommen Oli-
venöl und Gewürze dazu, dann wird 
das Blech in den Ofen geschoben. 
Knapp bevor das Gemüse weich, 
aber doch noch knackig ist, gibt der 
Schlosskeller Südsteiermark-Gastge-
ber Schafskäse dazu und serviert das 
fertige Gericht mit einer Dip-Sauce.  
Nachdem dem Steirer gesunde 
Küche sehr am Herzen liegt, zeigt 
er bei Kochkursen, was man aus 
einem Produkt machen kann und 
wie das Gekochte bis zu einem 
halben Jahr haltbar gemacht wird. 
„Dann hat man auch etwas Gutes 
auf dem Teller, wenn es einmal wirk-
lich schnell gehen muss“, betont 
der Zweihaubenkoch. So nimmt er 
sich einen Tag Zeit und besorgt sich 
ein Huhn, das gebraten oder geba-
cken wird. Aus der Karkasse kocht 

er eine Suppe und füllt sie in Rex-
Gläsern ab. Suppeneinlagen werden 
vorproduziert und eingefroren. Im 
Frühling macht er Bärlauchpesto, 
mit dem ein Jahr lang Nudeln, 
Risotto oder Fisch verfeinert werden. 
Im Herbst zaubert er aus Garten
gemüse Letscho oder eine Tomaten-
sauce. Im perfekten Glas und richtig 
sterilisiert halten Suppen und Saucen 
bis zu einem Jahr. „Vorausschauend 
gekocht, schmeckt schnelle Küche 
und ist auch gesund“, ist Markus 
Rath überzeugt.

Gröstl ist für Richard Rauch, 
Gastgeber von Geschwister 
Rauch vulgo Steira Wirt 
in Bad Gleichenberg, das 
perfekte schnelle Gericht. 
„Das Gericht kann man in so 
vielen Variationen zubereiten“, 
schwärmt der Vierhaubenkoch. 
Er kocht Kartoffeln und gibt 
Truthahnreste oder geschmorten 
Rinderbraten dazu. Mit Salz, 
Pfeffer, getrocknetem Majoran 
und Kümmel im Ganzen wird 
das Gröstl abgeschmeckt. Auch 
frische Kräuter passen immer. 
Zum Schluss kommt ein Spiegelei 
auf das Gröstl und fertig ist das 
schnelle Gericht, das er mit Salat 
serviert. „Auch Auflauf ist ein Klas-
siker für schnelle Küche“, weiß 
Richard Rauch. Beide Gerichte 
gehen schnell, sind einfach zum 
Zubereiten und schmecken 
unwiderstehlich gut. Er hat auch 
die Erfahrung gemacht, dass spe-
ziell nach Feiern immer wieder 
Getränkereste übrigbleiben. Der 
Südoststeirer hat auch gleich 
noch ein kreatives Rezept für 
Weinreste parat. Aus Weiß- oder 
Rotwein macht er einen Glüh-
wein. Er lässt das Getränk aus-
kühlen und spritzt es mit Tonic 
auf. Besonders gut schmeckt 

auch ein Weingranité. Weiß- oder 
Rotwein wird mit Gewürzen 
und Zucker aufgekocht. Dann 
kommen ein Schuss Orangen
saft und ein Spritzer Zitronensaft 
dazu. Das Gemisch wird in eine 
flache Schüssel gefüllt und in das 
Gefrierfach gestellt. Mit einer 
Gabel oder einem Löffel schabt 
man das Granité, die erste Stufe 
von Eis, in ein Glas und serviert 
das Dessert. Die Eiskristalle sind 
auf alle Fälle ein Hingucker auf 
dem liebevoll gedeckten Tisch. 

Der Schlosskeller Südsteiermark liegt idyllisch über den 
Dächern von Leibnitz.
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Das Restaurant Geschwister Rauch vulgo Steira Wirt ist in 
Trautmannsdorf, Gemeinde Bad Gleichenberg.
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Markus Rath
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Kulinarik



23PARTNER Jänner | 2022

Land & Leute

Auch wenn es aufgrund der 
Covid-19-Situation keine Ver-
anstaltungen zur weihnacht-
lichen Schnäppchenjagd 
geben konnte, wurden die 
verbleibenden Möglichkeiten 
von zahlreichen Kunden ge-
nutzt. Besonders gut waren 
die Umsätze online und auf 
dem B2B-Sektor. 
„Ich freue mich außerordentlich, 
dass die Aktionen im Netz so 
gut angenommen wurden“, sagt 
Philipp Gady, Vizepräsident der 
Wirtschaftskammer Österreich, 
Spartenobmann-Stellvertreter 
der Sparte Handel der Wirt-
schaftskammer Steiermark und 
Gremialobmann des steirischen 
Maschinenhandels. „Auch die 
Vorarbeit zur Landweihnacht 
in den sozialen Medien hat sich 

ausgezahlt“, ergänzt er. Und ganz 
ohne direkten Kontakt gingen 
die Landweihnachtstage ja auch 
trotz Lockdowns nicht über die 
Bühne. B2B, also von Unter
nehmen zu Unternehmen, durfte 
im reglementierten Rahmen vor 
Ort begutachtet und ausprobiert 
werden. „Eine Möglichkeit, die 
vielfach angenommen wurde“, 
resümiert Philipp Gady.

Regelmäßigkeit schafft 
Vertrauen
Wie in fast jedem Aspekt des 
Lebens geht das Wohlbefinden 
mit dem Gefühl der Sicherheit 
einher. Das trifft auch für die 
Landweihnacht zu. „Nach zwei 
erfolgreichen, tollen Aktionen 
waren sich die Kunden sicher, 
dass sie bei der Landweihnacht 

die beste Qualität zum besten 
Preis bekommen“, erklärt Peter 
Lanz vom Landforst Lagerhaus in 
Knittelfeld. „Und dieses Vertrau-
en hat sich auch bei uns – also auf 
Händlerseite – eingestellt“, fügt er 
hinzu. So hätten mittlerweile viele 

Landweihnachts-Interessenten, 
die dem Daten-Highway an-
fänglich noch misstrauisch 
gegenübergestanden waren, ihre 
Scheu abgelegt und die Vorzüge 
des digitalen Landmaschinen
handels erkannt. 

Nicht nur für Landwirte hat 
ein traditioneller Bauern
garten hohen Stellenwert, 
auch Menschen, die das 
Land nicht selbst bestellen, 
schätzen frische Früchte und 
frisches Gemüse. 
„Bei uns am Tommerl Hof in  
St. Johann im Saggautal wird im 
Sommer angebaut  – das Obst 
und das Gemüse dann für den 
Winter eingefroren“, erklärt Sarah 
Jauschneg, Bäuerin und Garten
enthusiastin. „Der richtige Dünger 
ist dabei in jeder Jahreszeit sehr 
wichtig“, fügt sie hinzu. Pferde
mist sei zu diesem Zweck optimal. 
Weil auf ihrem Hof hauptsächlich 
Schafe gehalten werden, findet 
sich in den Hochbeeten Sarah 
Jauschnegs Wolle. „Das isoliert 
die Erde und bringt zusätzliche 

Nährstoffe in den Boden ein“, 
sagt sie. „Wer das flauschige 
Material nicht zur Verfügung hat, 
kann natürlich auch mit Mulch 
arbeiten, um denselben Zweck zu 
erfüllen“, ergänzt die Landwirtin. 
Gerade an kälteren Tagen macht 
sich das Zusatzmaterial auf jeden  
Fall bezahlt.

Große Vielfalt
„Viele Leute stellen sich einen 
Bauerngarten als reinen Gemüse
garten vor … Das ist meiner 
Meinung nach aber nicht ganz 
richtig“, erklärt Sarah Jauschneg. 
Kräuter, Blumen und Obst 
gehören nach ihrem Verständ-
nis genauso zum Inventar eines 
Bauerngartens. Eine sehr treffen-
de Einstellung, denn geschicht-
lich betrachtet entstand die 

Gartenform rund um die Bauern-
höfe des Landes, um alle Aspekte 
der Selbstversorgung zu erfül-
len. Je größer die Vielfalt, desto 
satter und vor allem gesünder die 
Familie am Hof. Ein Charakteris-
tikum, welches auch heute noch 
auf den Bauerngarten zutrifft.

Vorfreude ist die schönste 
Freude
Wenn auch nicht auf ihren Garten 
anwendbar, so sorgt der neue 
Traktor von Massey Ferguson 
4710M, den Familie Jauschneg im 
vergangenen Herbst bei der Gady 
Family gekauft hat, doch schon 
heute für Vorfreude auf die nächs-
te Kartoffelernte. Und wer weiß, 
vielleicht hat die moderne Tech-
nik, die sich in dieser Maschine 
verbirgt, ja doch Auswirkungen 

auf Sarah Jauschnegs Garten. 
Der neueste Stand der Technik 
tendiert schließlich dazu, Arbeits-
schritte zu beschleunigen, was 
wiederum in mehr Zeit für Hoch-
beet und Co. resultieren könnte.

Die Landweihnacht war  
auch 2021 ein voller Erfolg

Der Bauerngarten

Trotz Lockdowns fand die jüngste Landweihnacht regen Zuspruch.  
Vom 29. November bis zum 4. Dezember wurde emsig eingekauft.

Ein Quell des regionalen und saisonalen Genusses

Beim Landmaschinen-händler in Ihrer Näheund online

Die Landweihnacht ist eine Initiative der Sparte 
Maschinen- und Technologiehandel in der WKO Steiermark.

Sarah Jauschneg ist 
Bäuerin mit Leib und Seele. 
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Land & Leute

Eine Gemeinde im Einklang 
mit Mensch und Natur

Die Marktgemeinde Wagna 
ist ein Ort zum Wohlfühlen, 
in dem Lebensqualität, Natur 
und Entwicklung in Einklang 
stehen. 
Auf Zusammenhalt und ein 
erfülltes Gesellschaftsleben, zu 
dem ein abwechslungsreiches Frei-
zeit- und Kulturangebot gehört, 
wird großer Wert gelegt. Gleich-
zeitig finden sich mit den Sulm- 
und Murauen wichtige Naherho-
lungsgebiete im Gemeindegebiet, 
die gerne dazu genutzt werden, 
um Rückzug zu finden, Bewe-
gung an der frischen Luft zu be-
treiben und Energie zu tanken. 
Das Wohlergehen der jüngsten 
Gemeindemitglieder steht im 
Vordergrund. So wird abseits des 
vielfältigen Angebots an Kinder-
bildung und Kinderbetreuung 
regelmäßig in abwechslungsreiche 
Freizeitgestaltungsmöglichkeiten 
für Kinder und Jugendliche 
investiert und beispielsweise kürz-
lich ein zweiter, moderner Fun-
Court in Wagna eröffnet.

Bürgerservice wird groß 
geschrieben 
Nicht umsonst gehört die mehr als 
6.300 Einwohner zählende Markt-
gemeinde zu den beliebtesten 
Wohnsitzgemeinden der Region, 
werden die Bedürfnisse der 
Bürgerinnen und Bürger doch 
sehr ernst genommen. „Wir ver-
suchen rund um die Uhr für die 
Menschen da zu sein, ein Ohr 
für ihre Anliegen zu haben sowie 
möglichst schnell und unbürokra-
tisch zu helfen. Bürgerservice ist 
meinem gesamten Team eine Her-
zensangelegenheit“, erklärt Bürger
meister Peter Stradner. Dazu 

zählen nicht nur die umfassende 
Unterstützung in bürokratischen 
Angelegenheiten und die rasche 
Bereitstellung aktueller und nütz-
licher Informationen, sondern 
auch das stete Arbeiten an einem 
attraktiven Ortsbild sowie die Pfle-
ge des Gemeindegebietes unter 
dem kompetenten Team vom Bau-
und Wirtschaftshof. 

Starker Partner – starker Ort
Die Abteilung kümmert sich um  
sämtliche Arbeiten, die im 
gesamten Gemeindegebiet zu 
erledigen sind, darunter die 
Erhaltung des rund 120 Kilometer 
umfassenden Gemeindestraßen
netzes, die Müllentsorgung, die 
Pflege der Grünflächen im Sommer 
sowie die Schneeräumung und der 
Streudienst im Winter, damit die 
Bürgerinnen und Bürger auf ge-
räumten Straßen sicher ihre Wege 
antreten können. Dank der Neu-
anschaffung des Steyr Expert CVT 
Traktors mit Winterpaket aus dem 
Hause der Gady Family wurde der 
Winterdienst im heurigen Jahr be-
reits wesentlich erleichtert.

Wagna, unweit südlich von Leibnitz gelegen, ist eine der beliebtesten Wohn- und Zuzugsgemeinden 
der gesamten Südsteiermark. Eine Tatsache, auf die das Team der Gemeinde stolz sein kann.

Das Gemeindeamt von Wagna erstrahlte während des 
vergangenen Advents in weihnachtlichem Glanz.
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Die Landschaft rund um Wagna
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Der neue Traktor von der Gady Family

Bürgermeister Peter Stradner
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Gebrauchte Traktoren

MF 6616 DYNA VT 
160 PS, BJ 2015, 3.500 h 
Preis ������������������  € 79.900,–

MF 5608 DYNA 4 
80 PS, BJ 2014, 3.200 h 
Preis ������������������  € 55.000,–

MF 362 
60 PS, BJ 1997, 4.500 h 
Preis �������������������  € 19.900,–

MF 5713 DYNA 6 
130 PS, BJ 2019, 1.000 h 
Preis ������������������  € 89.900,–

MF 4225-4 
65 PS, BJ 1998, 5.100 h 
Preis ������������������  € 29.990,–

MF 7618 DYNA VT 
180 PS, BJ 2013, 7.600 h 
Preis ������������������  € 76.500,–

MF 5608 DYNA 4 
80 PS, BJ 2016, 1.900 h 
Preis ������������������  € 52.000,–

MF 6445-4 
90 PS, BJ 2006, 4.790 h 
Preis ������������������  € 42.990,–

MF 4345 
90 PS, BJ 2002, 5.900 h 
Preis �������������������  € 41.390,–

MF 5611 DYNA 4 
110 PS, BJ 2016, 4.700 h 
Preis ������������������  € 53.990,–

MF 9205 TELELADER 
70 PS, BJ 2014, 2.450 h 
Preis ������������������  € 39.900,–

MF 6616-4 DYNA 6 
160 PS, BJ 2014, 3.800 h 
Preis ������������������� € 73.990,–

www.gady.at

www.gady.at

• Gebrauchte Fahrzeuge undGeräte
• Günstige Preise • GünstigeGelegenheit

OCCASION
Preisknüller per Mausklick

Auf www.gady.at sind aktuelle Angebote an attraktiven Landmaschinen nur einen Mausklick entfernt. 

Gady Landmaschinen Verkaufsteam: Tel.: 03182 2457-501025| www.gady.at/landmaschinen

Alle Angaben ohne Gewähr. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

 
GadyLandmaschinen24 h-Service 0699 16004099
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www.gady.at

Preisknüller …
Auf der Website www.gady.at sind die aktuellen Angebote an attraktiven Autos und …

GADY Tel.: 03182 2457 
E-Mail: autoverkauf@gady.at

Lebring, Graz-Liebenau, Graz-Nord
Deutsch Goritz, Fehring, Leibnitz, Lieboch www.gady.at

OCCASION

Gebrauchtwagenangebote

BMW 116D F20  
alpinweiß, EZ 2014/08, Urban Line, 
Leder, Sitzheizung, Xenon,  
Tempomat, Anhängevorrichtung 

Preis �������������������  € 13.850,–

Opel Corsa F 1,2, 75 PS Diesel,  
powerorange, EZ 2020/06, Klima­
anlage, Fensterheber vorne u. v. m. 

Opelmania Preis ������� € 12.990,– 
Opel Leasing mtl. ���������������  € 98,18

BMW i3 94AH  
weiß, EZ 2017/08, Navigations­
system, LED-Scheinwerfer, 
Sitzheizung, HiFi 

Preis �������������������  € 19.850,–

MINI COOPER Autom., 5-türig F55,  
moonwalk grey, EZ 2018/11, Navi., 
LED-Scheinwerfer, Tempomat, Sitz­
heizung, Parkassistent, Sportsitze 

Preis �������������������� € 21.450,–

Elektro
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www.gady.at

… per Mausklick
… Landmaschinen nur einen Mausklick entfernt. 24 Stunden am Tag, sieben Tage die Woche.

OCCASION

Landmaschinenangebote

Gady Landmaschinen Verkaufsteam
 Tel.: 03182 2457-501025

www.gady.at/landmaschinen

Steyr 9100 
96 PS, BJ 2007, 4.200 h 
Preis �������������������  € 37.900,–

Steyr 9085 
85 PS, BJ 2008, 11.400 h 
Preis ������������������  € 34.500,–

MF 5465-4  
144 PS, BJ 2007, 9.020 h 
Preis ������������������  € 29.890,–

MF 7724-4 DYNA 6 
240 PS, BJ 2016, 3.200 h 
Preis ����������������� € 119.990,–

 
GadyLandmaschinen24 h-Service 0699 16004099

Alle Angaben ohne Gewähr. Satz- und Druckfehler vorbehalten.
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Bildung & Zukunft

LANDWIRTSCHAFT PLUS 
Sie planen in die Land- und 
Forstwirtschaft einzu
steigen? Sie übernehmen 
einen Bauernhof oder wollen 
einfach mit ihrer Partnerin 
oder ihrem Partner fachlich 
mitreden können? 
Gleichzeitig arbeiten Sie im 
erlernten Beruf und hatten bis-
her keine Gelegenheit, eine 
landwirtschaftliche Ausbildung 
zu absolvieren? Kein Problem, 
LANDWIRTSCHAFT PLUS 
in der Fachschule für Land- und 
Forstwirtschaft Hatzendorf macht 
es möglich! 

LANDWIRTSCHAFT PLUS ist 
neben der 3-jährigen Fachschule 
für die 14-Jährigen eine berufs-
begleitend organisierte 1-jährige 
Fachschule für Land und Forst-
wirtschaft (Lehrgang von Sep
tember bis Juli). 
Der zu erreichende Berufs
abschluss ist Facharbeiter/in 
der Landwirtschaft. Damit sind 
auch Zertifikate (Grundaus
bildung biologischer Landbau, 
Ausbildung nach dem Tierarznei
mittelkontrollgesetz) und Sach
kundenachweise (Pflanzenschutz, 
Schlachten, Tiertransport) sowie 

die Unternehmerprüfung ver
bunden. Mit Unterrichtseinheiten 
abends unter der Woche und 
Praxiseinheiten an Samstagen vor-
mittags wird eine praxisbezogene 
Ausbildung geboten. 

Berufsbegleitend Bäuerin oder Bauer werden mit der Fachschule Hatzendorf

Anmeldungen und  
Auskünfte:
Fachschule für Land- und 
Forstwirtschaft Hatzendorf
Hatzendorf 110
8361 Hatzendorf 
Tel. 03155 2252
E-Mail: lfshatzen@stmk.gv.at
www.fachschule-hatzendorf.at

Abschluss Vorteile

Der Umgang mit Pflanzen  
ist  großes Thema in der 
Fachschule Hatzendorf.
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Bildung & Zukunft

Eiletz Fassbinderei
Fässer ab 2 Liter, Barriquefässer, Lagerfässer,  

Krautbottiche, Fleischbottiche, Blumenkübel, 
Reparaturen, Holz- und Korbwaren günstig

Fassbinderei Eiletz
Knittelfeld Bahnstraße | Tel.: 03512 82497

Eine Schule fürs Leben 
Eine praxisnahe, vielseitige 
Ausbildung mit Augenmerk 
auf Regionalität, Klimaschutz 
und soziale Kompetenzen  
ist das Markenzeichen der 
LFS Stainz. 
Diese dreijährige Ausbildung 
schafft für die Absolventen
• �die Grundlage für die Führung 

eines land- und forstwirtschaft
lichen Betriebes (vom Voll
erwerb bis zum Hobbylandwirt).

• �die Möglichkeit einer Lehrzeit
verkürzung von einem Jahr bei 
einer anschließenden Lehre 
eines gewerblichen Berufes.

• �die Möglichkeit zu einer weiter
führenden Maturaform bzw. 
Berufsreifeprüfung.

Die Berufsbezeichnung Land­
wirtschaftlicher Facharbeiter 
wird mit der erfolgreichen Absol
vierung der LFS Stainz verliehen. 
Aufgrund der forstlichen Schwer-
punktsetzung kann freiwillig im 
3.  Jahr auch die Prüfung zum 

Forstfacharbeiter als zweit
berufliche Ausbildung gemacht 
werden. Zusätzlich können 
Führerscheinkurse, Kurse zur 
Vorbereitung auf die Fischer
prüfung und Jagdprüfung sowie 
das WIFI-Schweißzertifikat als 
Zusatzausbildung in Anspruch 
genommen werden.

Neben den allgemeinbildenden 
Fächern unterrichten engagierte 
Lehrerinnen und Lehrer die 
land- und forstwirtschaftlichen 
Fachgegenstände in Theorie und 
Praxis. Der praktische Unter-
richt nimmt rund ein Drittel der 
Unterrichtswoche in Anspruch. 
Dabei können die Schülerinnen 
und Schüler in Kleingruppen 
ihre handwerklichen Fähig
keiten und Kompetenzen in den 
verschiedenen Fachbereichen 
erproben und erweitern.
Durch die vielfältige, vor allem 
praxisbezogene Ausbildung sind  
die Absolventinnen und Absol- 

venten sehr gefragte Lehrlinge 
und Fachkräfte sowie erfolgreiche 
Landwirte und Unternehmer in 
der Region. Im angeschlossenen 
Internat bietet die LFS Stainz 
eine Wohnmöglichkeit direkt am 
Schulstandort.

Die land- und forstwirtschaftliche Fachschule Stainz bietet vielfältige Ausbildungsmöglichkeiten.

Die Schülerinnen und Schüler können im 3. Jahr der Aus
bildung auch die Prüfung zum Forstfacharbeiter ablegen.
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Rund ein Drittel der Schulwoche besteht aus Praxisunterricht.
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Informationen zu Schul
führungen und Anmeldung:
LFS Stainz, Brandhofstraße 1, 
8510 Stainz, Tel. 03463 2364 
www.lfsstainz.at
www.facebook.com/LFSStainz
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In unserem Schaufenster finden Sie geballte Information aus der Welt 
der Automobile und Landmaschinen. Hier stellen wir Ihnen besondere 

Angebote, Innovationen und Attraktionen komprimiert vor. 

Schaufenster

BMW Scheibenfrostschutz
statt € 7,– �  um € 6,30
BMW Scheibenenteiser 
statt € 10,–� um € 9,–
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Nette Angebote …
– 10 %* auf Winterzubehör für Ihren BMW … … oder MINI

MINI Grundträger für verschiedene 
Modelle, z. B.: MINI Countryman F60
statt� € 280,– 
um �  € 252,–

BMW Dachbox 420 Liter 
statt� € 830,– 
um �  € 747,–
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BMW Ski- und Snowboardhalterung 
statt� € 280,– 
um �  € 252,–
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BMW Grundträger für verschiedene  
Modelle, z. B.: BMW 5er G30 
statt� € 309,– 
um �  € 279,–
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BMW Eiskratzer  
statt� € 4,50  
um �  € 4,10

©
 B

M
W

Pewag Schneeketten  
für verschiedene BMW  
und MINI Modelle,  
z. B.: Pewag RSV 80  
statt� € 150– 
um �  € 135,–
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MINI Dachbox 320 Liter 
statt� € 450,– 
um �  € 405,–
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MITMACHEN UND GEWINNEN
Wer sich von der Gady Family dazu bewegen lässt, den 
winterlichen Temperaturen zu trotzen und sich hinaus  
ins Winterwunderland begibt, der wird belohnt! 
Poste ein Foto von deinem Gady Family Lieblingsfahrzeug 
(egal ob BMW, MINI, Opel oder Landmaschine) auf unserer 
Facebook-Seite www.facebook.com/gadyfamily und gewinne 
einen von drei tollen Preisen! 

Zu gewinnen gibt's:

1. Platz: �Servicegutschein von der Gady Family 
im Wert von € 300,–

2. Platz: �Gutschein für Zubehör und Reifen von 
der Gady Family im Wert von € 200,–

3. Platz: �Gutschein vom Schlosskeller 
Südsteiermark im Wert von € 100,–

Poste ein Foto deines Fahrzeugs im Schnee …

* gültig bis 28. Februar 2022

Die Gewinner werden direkt verständigt. Keine Barablöse möglich. Rechtsweg ausgeschlossen. Einsendeschluss: 22.2.2022
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… für nette Leute
Opel Lifestyle

©
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anhänger Hochglanzoptik mit 
beidseitig emailliertem Opel Blitz, 

in hochwertiger Stülpdeckelkartonage 
um �  € 9,90

Fahrradträger aus Aluminium
Verstellbarer Spanngriff, abnehmbare Montagearme, einfach 
zu verlängernde Radhalter, zusammenklappbar, vormontiert. 
Kippfunktion erfüllt die Teststandards „City Crash“.  
Techn. Daten: max. 2 Fahrräder; max. 46 kg Tragfähigkeit;  
max. 25 kg Gewicht/Fahrrad; Eigengewicht: 14,2 kg 
um �  € 499,–
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Oldtimershop-Angebote

Motorreparatursatz 3 Zylinder WD308 passend 
für die Steyr Plusserie 40/540/545/548 
bestehend aus 3 x Zylinderlaufbüchsen, 3 x Kolben mit 
Kolbenringen, 6 x Büchsenringe, 3 x Pleuellager und  
1 x Zylinderkopfdichtsatz� € 399,–

Blink- und Standleuchte  
für vorne mit Blechgehäuse 
� € 29,–

Begrenzungsleuchte  
hinten oder vorne �je € 15,–

Unsere Oldtimerexperten beraten Sie gerne! 

Roman Painsi 
Tel.: 03182 2457-501026
roman.painsi@gady.at

Martin Matzer 
Tel.: 03182 2457-501028
martin.matzer@gady.at

Motorhaubenzierleiste 2-teilig 
für Steyr T86� € 78,–

Kraftstofftank  
für Steyr T80 und T84  
� € 369,–
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Wireless Powerbank  
mit aufgedrucktem Opel 
Logo, 8.000 mAh Akku, 

zum kabellosen Aufladen von 
Smartphones � um € 32,89
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Herren-Hoodie  
Opel Motorsport-
Aufdruck, gestickter 
Opel Blitz am Ärmel. 
60 % Baumwolle, 
40 % Polyester  
um� € 54,89

aufDieselzusatz für Land-
und Baumaschinen*

– 10%

*Aktion gültig bis 28.2.2022

Landmaschinen

• Verbessert die Motorleistung und sorgt
für Sauberkeit von Verbrennungsraum,
Kraftstofftank und Filter.

• Verhindert und löst Rückstände im
Kraftstoffsystem.

• Wirksam gegen Pilze und Bakterienkulturen.
• Für Fahrzeuge mit KAT, DPF, Common Rail
und Pumpe-Düse besonders geeignet.

• Verbessert Fließeigenschaften bei
Winterdiesel.

• Zugabe bei jederTankfüllung.

• Kraftstoffeinsparung bis max. 5 %.
• Einsatz für Diesel-Kraftstoff nach Norm
EN 590 bzw. C.A.R.E. Diesel-Kraftstoff.

• Bedarfsmenge:
1 Liter Zusatz für 600 Liter Kraftstoff

Landmaschinen

EINZIGARTIGES ANGEBOT
Promo DIA KITS - NACHRÜSTUNG

10% Rabatt

bis 28.2.2022



32 PARTNER Jänner | 2022

www.gady.at

AKKU-STABHECKENSCHERE 520iHE3

Mit einer Reichweite von bis zu 3,5 m und einer hohen Schnittgeschwindigkeit

bietet sie Produktivität und Ergebnisse auf höchstem Niveau.

Messerlänge 55 cm, 4,2 kg ohne Akku,

savE™ Modus für maximale Laufzeit,

AKKU-MOTORSÄGE 540i XP®

Extrem robuste Profi-Säge mit Alu-Komponenten optimal

zum Fällen von kleinen bis mittelgro

Schwertlänge 40 cm, 2,5 kg ohne Akku,

savE™ Modus für maximale Laufzeit,

€ 290,- exkl. Akku und Ladegerät

€ 390,- exkl. Akku und Ladegerät

Komponenten, optimal

oßen Bäumen.

Copyright ©2021 Husqvarna AB (publ). Alle Rechte, Änderungen sowie Druck- und Satzfehler vorbehalten.

Preise sind unverbindlich empfohlene Verkaufspreise. Aktionen gültig solange der Vorrat reicht.

RAUS IN DIE NATUR

UNSERE HERBSTAKTIONEN

Copyright ©2021 Husqvarna AB (publ). Alle Rechte, Änderungen sowie Druck- und Satzfehler vorbehalten. Preisangaben sind unverbindlich empfohlene Verkaufspreise. Aktionen gültig bis 19.11.2021 bzw. solange der Vorrat reicht. Stand Juli 2021.

HUSQVARNA

MOTORSÄGE

445 MARK II

Hubraum: 45.7 cm³

Leistung: 2.1 kW (2,8 PS)

Schwertlänge: 15”/38 cm

Gewicht: 4.9 kg

(exkl. Schneidausrüstung)

€ 449,-

statt € 614,-

Landmaschinen

Ab März 2022 kommt es zu 
einer Preiserhöhung durch 
den Hersteller Lohberger. 
Nutzen Sie deshalb die 
einmalige Gelegenheit und 
entscheiden Sie sich jetzt 
zum Ofenkauf. 

Für Bestellungen bis Ende 
Februar kommen Sie noch in den 
Genuss eines großen Preisvorteils. 
Lieferung und Montage sind 
selbstverständlich auch zu einem 
späteren Zeitpunkt möglich. 
Besonders attraktiv ist die 
Lohberger Herdaktion. Unter 
den lagernden Öfen sind jetzt 
Herde in weiß oder anthrazit, mit 
Ceran- oder Stahlplatte zu einem 
Super-Sonderpreis erhältlich. 
Zum umfassenden Programm 
vom Ofenzentrum Konrad zählen 
u. a. auch Öfen und Herde 
bekannter Hersteller wie Austro
flamm, Rika, Justus, Oranier, 
Nordica, Wamsler, Haas+Sohn 
oder IME-Brotbacköfen und 
Knetmaschinen. 

Besuchen Sie unsere Aus­
stellung. Wir bieten Ihnen ein 
perfektes Komplettangebot an:  
„Beratung – Planung – Montage“.

Das südsteirische Ofenzentrum Konrad

Ofenzentrum Konrad | Marburger Straße 71 | 8435 Wagna
03452 83746 | 0664 2606720 | www.ofenzentrumkonrad.at

WÄRMEN
KOCHEN
BACKEN

Oranier  
Club W+

Öffnungszeiten
Mo. – Fr.	 9:00 – 12:00 & 14:00-18:00
Sa.	 9:00 – 12:00

SÜDSTEIRISCHES OFENZENTRUM KONRAD

Lohberger Herde
tief reduzierte 
Einzelstücke

Ihr Fachgeschäft für Öfen und Herde!
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www.gady.at www.austrodiesel.at

UM DIESEN
PREIS?
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* Nähere Informationen zur Ausstattung bei Ihrem MF-Vertriebspartner. Unver-
bindlicher Richtpreis. Es gilt die aktuelle Vorzugsliste der Austro Diesel GmbH.
Änderungen, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Irrtum, Nachtrag, jeder-
zeitige Änderung und Widerruf vorbehalten. Gültig solange der Vorrat reicht.

MF 4708 M | 82PS
ab 38.980,–* EUR, exkl. MwSt.

MF 5713 M | 135PS
ab 53.980,–* EUR, exkl. MwwwwSSSSttt.

Der MF 7S.210 von Massey Ferguson setzt 
sich an die Spitze der Baureihe MF 7S
Massey Ferguson ist stolz darauf, 
nach dem Erfolg der erst kürzlich 
eingeführten Baureihen MF 6S und 
MF 7S nun das neue Flaggschiff der 
MF 7S Baureihe, den MF 7S.210 mit 
210 PS vorzustellen, sodass die Aus-
wahl in diesem Leistungssegment 
weiter erhöht wird.
Mit seinem 210 PS starken 6,6 Liter 
AGCO Power Motor, dem 2,88 m langen Radstand und dem serien
mäßigen Dyna-VT Getriebe bildet der MF 7S.210 die perfekte Brücke 
zu dem 205 PS starken MF 8S.205 mit 3,05 m Radstand und einem 
7,4 Liter Motor. 
„Massey Ferguson ist bestrebt, seinen Kunden genau die Größe, Leistung 
und Spezifikation zu bieten, die ihren Anforderungen entsprechen“, sagt 
Thierry Lotte, Vice President & Managing Director Massey Ferguson, 
Europe & Middle East. „In der 200 PS Klasse haben wir nun die Wahl 
zwischen dem kompakten, aber leistungsstarken MF 7S.210 und der 
schwereren Baureihe in Form des MF 8S mit einem größeren Rahmen. 
Gleichzeitig können die Nutzer den Traktor mit der Efficient- oder 
Exclusive-Ausstattung an ihre individuellen Bedürfnisse anpassen“, fügt 
er hinzu.
Der neue MF 7S.210 bietet das perfekte Leistungsgewicht für die Branche 
und zeichnet sich durch hohe Leistung, Wendigkeit und Effizienz bei 
geringer Bodenverdichtung für die Feldarbeit aus. Gleichzeitig eignet sich 
der robuste Traktor mit seinem ausgezeichneten zulässigen Gesamtgewicht 
von 14 t und seinem Zuggesamtgewicht von 40 t ideal für das Tragen 
schwerer Lasten, aber auch für Transportarbeiten.
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Tel.: 03457 / 40 33

office@heizung-hoermann.at

Fantsch 6, 8443 Gleinstätten

www.heizung-hoermann.at

BIOMASSE-CENTER-SÜD

BIOMASSEHEIZUNGS-MEISTERBETRIEB
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Vorführwagen 
Toyota Proace Electric 
Ausstattung wahlweise mit einer 50 kWh- 
oder einer 75 kWh-Batterie mit Reich­
weiten von bis zu 230 bzw. 330 km.  
Bestens geeignet für geschäftliche 
oder private Anforderungen.

Neuwagen  
Toyota bZ4X  
Der vollelektrische Toyota bZ4X vereint 
alles, worauf es wirklich ankommt. Allrad­
antrieb, Reichweite von mehr als 450 km.  
Nähere Informationen ab dem ersten 
Quartal 2022.

Top Deals zu Top Preisen

Neuwagen 
Toyota RAV4 Plug-in  
Neu überarbeitetes Plug-in Hybrid 
System. 306 PS in Verbindung mit einem 
Elektromotor von 18,1 kWh ergeben eine 
Reichweite von 65 km rein elektrisch.  
Ab sofort bestellbar!

Neuwagen  
Toyota Aygo X  
Der kompakte Crossover inkl. 
innovativem S-CVT-Getriebe.  
Ab dem zweiten Quartal 2022 ist 
der Aygo X auch in vier einzigartigen 
Bi-Tone-Lackierungen erhältlich.

Toyota Gady – neues Jahr, neue Modelle!
Wir sind Ihr persönlicher Ansprechpartner.

Mit 2022 stehen Ihnen neben der Einführung des Aygo X und 
RAV4 Plug-in zwei Modelle mit vollelektrischem Antrieb zur 
Verfügung. Der neue Proace Electric ist in beiden Radständen  
(L1 & L2) erhältlich und bietet zugleich die perfekte Lösung für Ihre 
geschäftlichen und privaten Anforderungen, sei es Zustellungen im 
städtischen Verkehr oder längere Fahrten. Der vollelektrische Toyota 
bZ4X vereint alles, worauf es wirklich ankommt. Neben Dynamik 
und Drehmoment besticht der SUV durch einen Allradantrieb und 
eine Reichweite von mehr als 450  km. Sicherheit auf höchstem 
Niveau – Technologie und Qualität – Verbrauch und Emission. 

Toyota Relax Garantie – bis zu zehn Jahre Garantie! 
Nutzen Sie Ihren einzigartigen Garantieanspruch bei einer Laufleistung 
von max. 160.000 km oder einer Laufzeit von max. 10 Jahren. Mehr 
dazu unter www.toyota.at/relax | Unser Serviceteam steht Ihnen gerne in  

Graz-Liebenau, Seiersberg und Deutschlandsberg zur Seite. 
Gemeinsam Zukunft gestalten!
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Respekt vor Mensch und Umwelt –  
Ihr Team von Toyota Gady

Toyota

 Gady HandelsgesmbH oder www.gady.st

Graz-Liebenau	 0316 471333
Graz-Seiersberg	 0316 281645
Deutschlandsberg	 03462 2816



35PARTNER Jänner | 2022

SONDERVERKAUF!!!DIE LETZTEN RAMOS 3060 FPLegENDärer PREIS!STRENG LIMITIERT!*

FP-(R)EVOLUTION
1999 2004 2016

SM 270 FP

SM 310 FP
RAMOS 3060 FP

...Fortsetzung
2021

A BRAND OF

Nochmal richtig gut Abschneiden!
Fragen Sie Ihren Verkaufsberater bei Gady!

fella.at* nur solange der Vorrat reicht

steyr-traktoren.com

WAHRE EXPERTEN
ERKENNTMAN
AMWERKZEUG.

Der STEYR Expert CVTmit bis zu 140 PS.

Bezirke Leibnitz + Deutschlandsberg:
Michael Dressler, Tel.: 0699 / 16004033
Bezirk Südoststeiermark:
Andreas Niederl, Tel.: 0699 / 16004025
Bezirke Voitsberg, Graz + Graz-Umgebung:
Alfred Roßmann, Tel.: 0699 / 16004045
www.gady.at



Im Rückspiegel

Ein besonderes Weihnachtsgeschenk gibt es heuer von der 
Weinbruderschaft Südsteiermark und der Gady Family: ein 
optimales Fahrzeug für das mobile Team der Caritas-Winter
nothilfe. Die Weinbruderschaft Südsteiermark hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, einmal im Jahr ein soziales Projekt in der Region 
zu unterstützen. So kommt der jährliche Mitgliedsbeitrag der 
Weinbrüder und Weinschwestern heuer zur Gänze der Caritas-
Winternothilfe mit dem Kältetelefon und dem Kältebus zugute. 
Philipp Gady, Patron der Weinbruderschaft Südsteiermark, über-
gab gemeinsam mit Weinschwester Ingrid Gady stellvertretend 
für alle Mitglieder das Fahrzeug von Gady Opel an Caritas-
Direktor Herbert Beiglböck. Dieses Fahrzeug wird der Caritas 
von November bis April kostenlos zur Verfügung gestellt und 
ist in diesem Zeitraum als Kältebus in Graz unterwegs. Ingrid 
Gady ist selbst ehrenamtliches Mitglied des Kältebus-Teams und 
hat im letzten Winter bereits Erfahrungen mit dieser wichtigen 
Einrichtung gemacht. „Das Projekt ‚Kältebus‘ ist eine großartige 
Möglichkeit zu helfen“, sagt sie. 

Weinbruderschaft Südsteiermark unterstützt  
die Winternothilfe der Caritas 

V. l. n. r.: Caritas-Direktor Herbert Beiglböck, Ingrid Gady 
und Philipp Gady bei der Übergabe des Kältebusses

Bei den diesjährigen Traktortesttagen der Gady Family konnten 
sich zahlreiche Landwirte kostenlos und professionell über 
den Zustand ihrer wichtigen Arbeitsgeräte informieren. Mit-
tels modernster Technik wurden Motoren, Kupplung, Getriebe, 
Bremsen, Hydraulik und und und „auf den Zahn gefühlt“. „Das 
gibt nicht nur zusätzliche Sicherheit am Arbeitsplatz, sondern ver
längert das Leben der Traktoren merklich“, lautete der Grundtenor.

Zur Übergabe eines brandneuen Traktors der Marke Massey 
Ferguson, Modell 7718S Dyna 6, kam es im vergangenen Herbst 
an Hansjörg Rauch, Geschäftsführer des Sägewerks Rauch in 
Semriach. Bestens beraten und unterstützt durch das Landma-
schinen-Team der Gady Family wurde das moderne Kraftpaket 
für den Einsatz am Holzplatz erworben. Ein weiterer guter Kauf 
im Rahmen einer langjährigen Geschäftspartnerschaft. 

Beliebte  
Traktortesttage

Traktorübergabe 
Sägewerk Rauch

Mittels modernster Technik wurden die Traktoren  
in Krieglach, Fehring, Deutsch Goritz, Lebring und 
Lieboch auf Herz und Nieren überprüft.

Hansjörg Rauch (2. v. r. ) mit Martin Grössbauer,  
Alfred Roßmann und Markus Lackner (v. l. n. r.)  
vom Gady Landmaschinen-Team


